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Warnungen.
Von unserer Berliner Redaktion ,

tj, ^ Berlin . 20 . März . (Privattel .) Eine ..Politik der Greise" —

Jw
®** menschheitÄbowubteTeil des französischen Volkes den schroffeil

^l>v Cti sm,ls der Pariser Machthaber nennt , — stößt, je näher bot
*«t a Friedens kommt, auf einen ffcixren Widerstand . Es sind nicht
^ mirittclbare Hindernisse , die der Clemenceausch« Geist vorfindet .

^ct öon Wilson oder auch von England dem Eroberungskrieg
schranken erheben sich Gefahren , die auch dann noch zer -

^ wirken würden , wenn es der nati »na
'
istrschen Wut gelänge ,

^ Müttfen zu Lberreimen . Siegt die Politik der Greise , so wagt sie
Träger könnten nicht behaupten , daß sie nicht gewarnt

T 1 wären.
Voj !

"' ^'€ enqzeistigsten Vertreter der Weltpslitik wissen , daß die

Sift 6 ^ rer ^ riedensbedingunz ^l durch Deutschland keineswegs
^Ute d<ch eine Slblehnung dem Verbinde gefährlich werden

% ua+
und Rerber können nicht Haffen, daß ihre aus Haß,

^ kurzsichtige ProfitÄerechnung utfb unhfillarrt Furcht ge-

i'WtiT ' des Krieges bei den krieasmüden Herren und den
" lyen Arbeitern langmütiges Verständnis finden würde .

^ dem Gegner würden die Enttäuschten die Schuld an
^ r ™ ter„ der Friedenshoffnunze î 7.ilir eisen und über das

^ kiegten würden die Wellen aufrührerischer Verzweiflung
^ i
M

jw - ' t der Machthaber überschwemmet».
Kahren ' in Posen die deutsche Militärkommission durch eine un-

^ Ẑ ^ eddigende Sprache der französischen Militärs genötigt wird ,
Handlungen abzubrechen, erklärt ein anderer französischer Ee -

^ Utschland und die Entente hätte - in dem von den Bolscke-
K»^ ^ rohten Osten gemeinsame Ziele . Glaubt man . der Gemüts -

die Dem>Äilmachungskrrnkheit/r die Arbeiterschaft der
s ^. .̂ länder gebracht hat , könne die Nachricht der Friede komme
». l̂chbare Zeit nicht zu StwnSe , uhis die schwersten Er -chütt »-

%i êrtwtacn? Besonders in England weiß man genau , was eine
« bedeuten wü ^ . Dort hält ma ?? die Arbeiterbewegung

i»ei,x
^ ^ wug. um die Abberufung Lloyd Georges aus ent -

jffibau ^ arif< r Verhandlungen zu rechtfertigen und der Minister »
sich von den Vervandssta,rismänn «rn einen Brief , ein«

^ Muldigungszette : schreiben lassen um 14 Tag « länger in
i m können. Unterdessen scheint der Ausstand der enq-

^ ,jj^ ^ nsporlarb - iter und Eisenbahner Ereignis geworden zu sein
iL« ^ englischen Wirtschaft hängt die Wolke des Ecn -ralstreik».
% J * ^ ser Art Scheinen auck, in ^ fnr.tteich ihre Wir -
% Sanz verfehl ! zu haben . Kürzlich erklärte der „Temps " in
jk ^ vn . den man zwar in den Roden von Llcyd Geor <?: s Churchill
51«,. .gestimmten Italienern schon gehört hatte , nicht aber in diesem
SV ; 5ßln" dürfe Deutschland nicht zerstückeln , es sei töricht , eme

schaffen. Auch auf wirtschaftlichem Gebiete sei die deutsche
M y,

ni ch Möglichkeit zu erhalten . Neuerdings scheint man sich
A ^

^lAenderung der Saar - und Rhe !nla,chspläne entschlossen ?u
^ >sÄi Saamebiet soll nach diesen neuesten. Meldui >ieU bei

JitfiK, bleiben . Auch auf den rheinischen Pufferstaat scheint man
wollen .

natürlich bei weitem noch kein Grund »ur Genugtuung für
I <?otnT • fli6t miä> wirtschaftliche Annektionen und eine selch-

Saar - Kohlenvertrags dürste Frankreich planen . Die
"^ rhändler aber , die nun dach n- chl zu den Friedens -

^ für s.
! ®cn "^ gelassen" werden sollen , dürfen nicht vergessen, dasz

' s rmv, ^ ner der Schritt über die Grenze der Weltvenmnft
^'e als ein Vorteil wäre .

^ vie deutsche 5taatensrnge.
Weimar , lg . März . In der Beratung des Nerfassungs -

? »»n . . ,lf&ct Artikel 15 der Reichsverfassung . der die Zusammen -
Einzelstcaten oder kleinerer Landesteile , die in

jr
lider wirtschaftlichen Zusammenhang mit den übrigen

^ icĥ ^ Staates stehen, zn neuen Staaten vorschlägt , erklärte
Dr . Preuh : Eine solck, « Umgruppierung ist unver -

!̂ »z 0J? ,
aIs Voraussetzung eiltet wirklich kmndesstaatlich^ Ver.

^ ^ des früheren Hegemoniestaates mit föderalistischer Um-
- - ^ °« e sei. wie das b- sherige Preusien in das neue Reich

QTTffĉ :I,ts ber Scl>wi«rigk? it drr beiden Präsidenten
Y Nattonalversammlunqei - im Reiche und in Preußen .

3r "&« Umgruppierui ^ zum Zwecke des von ihm
gehaltenen Ausbaues desReiches sei die öffentlicheMeinung

s.>
'
->lf. ^ ^ ^ ltark genug . So sei Artikel lS lediglich als Programm

' ? uf dessen Einzelheiten es w-nizer ankomme. Bei der
Atp , 5. „

^Ic wichtigste Frage , die der Staatenousschng gerade
i>̂ ^ v Reichsgesetz dafür magMbend werd-v Nicht

W Zusammenschlug der kleinsten Staaten könne ohne Ein -
Meiches erreicht werden .

Trimbs rn (Z .) beantragt neue Artikel 13 a und b,
*i> lo »

bas tische Volk ohne Rücksicht auf die bisherige Ab -

itt
'Hne , •

' Stiche Volksstaaten von mindestens Z Millionen
. ' t&irH . innerhalb des Reiches errichten könnte, soweit Stwmines -
^ t. n Verhältmisse und geschichtliche Veziehunaen dies
jj

'H or . ® Q5n bedürfe es einer Volksabstimmung in den Bettel
taS* W «

teiIett und der Bestätigung durch ReichzgÄsetz . Redner
Antrag auf eine Verlegung Preuheng zu, da Mwister -

s,Hen ^
°>e>demann Schritte in der Richtung einer rheinisch-west-

^ f"1 gege-mvärtig unzweckmäßig erklärt Hab« , und
,^ «Verhandlungen in die Oeffentlichkeit Klangt sind, so

Zurückhaltung und behandelt die Frage als preuhisch«
61 ertI £rt ' der Fortbestand Preußen « bedeute die Vor .
Preuhens im Reich und diese sei unmöglich . Der ehrliche

mus und eine durchaus feste Neichseinheit fehle , weil
y "»n 3j -tt 'tatl sei . Der Redner will keinen Hegcmoniestaat , der

bis Trier erstrecke, sondern einen primus inter pares .
ätÜSt h ;

'nc einc ^atIc Zentralgewalt so da sein , daß kein Bun -
^ ^ rmacht habe . Die Einheitlichkeit könne dadurch m>r

*>>i Justizmiil 'ster Heine erklärt , der jetzige Zeitpunkt
Nri ^ iis

"Anbruches sei äußerst ungeeignet für grosze politische Ex .
I(!ti n berührte den Ausweg , Preuße » zum Reichsland zu
-'«■®'en n

.
tc' das Reich dürfe nicht ohne Zustimmung für Ein«

1 !A'üfc . .̂ ^ scheiden , deshalb wünsche auch er den vom Staaten -
. ?̂ r) cheifen Satz zu streichen. Preußens Einheitlichkeit liege

'hettlicheu Arbeit, der Arbeit der Verwaltung der Wirt»

schaftlichen und kulturellen Arbeit . DaS dürfe man nicht mutwillig
zerschlagen. Das Auseinanderrennen sei erst durch diesen unglücklichen
Verfassungsentwurf großgezogen worden . Man dürfe keine verhäng -
nisvolle Papierpolitik treiben , wie das Reichsamt des Innern . Herr
Trimborn freilich treibe sehr materielle Politik und wolle die Reichs-
lande abreißen , wie Herr Tooscher-Hannover . Die Natten verlassen
das sinkende Schisf . Man will nicht mehr beisteuern für daS ärmere
Preußen , sondern sein Eigentum für sich behalten . Die ungesch '.vnchte
j! raft Preußens sei für daS Reich unentbehrlich . Preußen hat nicht
partikularistische Sonderrechte beansprucht, sondern viel für das Reich
getan , daher sei es auch Undank, noch seinen jiörver zu zerreißen .
Auch die Rasscncigeiltümlichkciten spieltxn nicht die Rolle , die man
ihnen beilege . Wenn der Westen nicht so eifrig seine Lcslösung von
Preußen betrieben hätte , war der Anreiz für das Ausland , diese
Gebiete vom Reich zu trennen , geringer zewefen .

Reichsminister Dr . Preuh erklärt neben der preußischen- Hegemonie
rder dem Aufgehe « Preoszens in Deutschland gäbe es keine dritte

Möglichkeit . Ein Reichspräsident sei nebei einem preußischen Präsi -

denteN , der über vier Siebentel der Einwohner des Reiches gebietet ,

einfach
'

nicht lebensfähig . Um eine wirtschaftliche Zerreißung handle
es sich nicht. Erhalte Preußsn Militär und Eisenbahnen , so sei dav

Reich verloren '
, andernfalls könne es . ruhig in die Zukunft sehen. Jetzt

müsse man eine Instanz schaffen , die das künftig Notwendige mit

rvhiger Energie vorbereite .
Mecklenburgischer« Bevollmächtigter Lorentz erklärt , der vom

Staatenausschuß gestrichene Satz würd ^ MecklenburgStrelitz -wingen
können, das Fürstentum Ratzeburg abzutreten , das wäre eine un- r-

trägliche Härte .
Braunschweigischer Bevollmächtigter Wirkl . Geh . R<it Boden

wandte sich auch für Anhakt gegen die Bestimmung . da?i Staaten un-

ter einer Million Einwohner nach drei Iahren das Stimmrecht im

Reichsrats verlieren sollten. Das gefährde ihre Selbstbestimmung .
Mc, !lenburg . Oldenburg , Braunschircig und Anhalt hätten wirtschaf-

lich, industriell und kulturell ihren Platz im Reiche wohl auegcfüW .

Schließlich bleibe den kleineren Staaten nichts übrig a ' s in Preußen
aufzugehen . Aber dos beabsichtige weder dieser Entwurf noch liege
es in dem Wunsche ihrer Bevölkerungen .

Abg . K a tz e n st e i,1 sSoz .) will die beiden großen Gebiete

Preuß ? » und Bayern dem Interesse des Reichsgefüges opfern . Bayern
umfasse mindestens 4, Preußen mehr als 12 Stämme ; und gerade die

Eigenart der einzelnen Wirtschaftsgebiete erfordere die Vcrweisunz
einer Reihe von Fragen an die Landesvertrctung der Stämme > 'd
nicht an einen großen Berliner Landtag .

b(

Abg . Dr . Delbciia (D .- N . ) : Es lauft immer darauf hinaus Preu -
ße » soll aboxbeu : die kleineren Staaten wollen mehr haben . Mo >
licherweise uird aber die Eniwickelunz der preußischen Provin ^ n
dahin führen , daß die Provinzen ihre Abgeordneten in den Reichsrat
entsenden . Dann entfallen die Grund ?, di : für die Zerschlagung Preu¬
ßens geltend gemacht werden . Die wirtschaftliche Bedeutung eines
großen Preußen für das Reich , seine hchea kulturellen Leistungen z. B .
aus dem Geiete de? Schulwesens waren nur in einem wirtschaftlich
kräftigen Staat möglich . Das Reich wird durch Kcmveten ?kcnflikte
nicht stärker . Wir wehren uns gerade im Interesse des Reiches gezsn
eine Zerschlagung Preußens .

Darauf tritt kurze Vertagung ein .

Zwischen Waffenstillstand und Frieden .
Zur Unterzeichnung des Friedens .

WTV . Amsterdam , 20 . März . Dem „Telegraaf " zufolge ,
wird die Unterzeichnung des Praiiminarsricdens im Spiegel -
saal von Versailles stattfinden .
DicPariserPresieunddieFrtedenskonferenz .

WTB . Bern , IS . März . Aus der Pariser Presse geht hervor ,
daß das allge -meine Unbehagen über das langsame Fortschreiten der
Konferenzarbeiten recht großen Umfang angenommen hat .

„Journal des Debats ", „Journal " und „Information " weifen
bereits daraus hin , daß e«i so nicht weiter gehen könne, und befür¬
worten dementsprechend den Abschluß eines neuen Waffenstillstandes .
Mit dem Gedanken , den Waffenstillstand ganz auszuschalten , ist nur
Herne in der „Victoire " einverstanden . Ein «teuer Waffenstillstand
sei gar nicht nötig , denn militärisch habe man von Deutschland nichts
wehr zu befürchten . Ein gesunder Menschenverstand fordere die
Ausfertigung eines Borsriedens , aber es müsse sehr schnell gehen.
Ein großer Teil der Presse ist beunruhigt über den Beschluß der
Konferenz , die Kontrolle über Deutschland nur noch solange durch -
zuführen , bis die Friedensbedingungen ausschließlich der finanziellen
Bedingungen von Deutschland erfüllt seien.

„Echo de Paris " meint , vom weiteren Bestand « der Allianz
bleibe bei diesem Beschlüsse nicht viel übrig .

„Petit Parisien " hält diesen Beschluß für einen schweren
Irrtum , da Deutschland sich nur solange fügen werde , als es kon -
trolliert werde .

Der „Temps " verlangt als Entschädigung für die fallen -
gelassene militärische Garantie politische Bürgschaften , indem man
entweder Preußen als Staatswesen bestehen lasse, dann aber un>be-
dingt Deutschland gewisse Teile wegnehmen , oder aber den preußischen
Staat als Staatswesen auflösen .

Luxemburgiiche Wünsche .
WTB . Pari », 20. März . Ag . Havas . In einer Denkschrift an die

Friedenskonferenz erinnert die luxemburgische R »gierang an die Aus¬
kündigung der Zoll - und Eisenbahnverträge mit Deutschland und an
den bereite geäußerten Wunsch nach einer wirtschaftlichen Union mit
der Entente . Sie erinnert die Entente daran , sich dafür zu oerwenden ,
daß Deutschland das während der Revolution in Luxemburg verans -
gabt? Geld zum Mar ?kurs von 1 .25 Mark wieder zurückzieht.

'
Deutsch-

land möge ferner durch den Friedensvertrag zur Vergütung des in -
folig « der Begehung und der kriegerischen Ereignisse entstandenen
Schadtn verpflichtet we ?dsn , desgleichen Mir Entschädigung der will -
kürlich und widerrechtlich verhafteten lux ^nrburgisch .m Stcratsangchöri .
gen , sowie zur Bezahlung der Requisitionen .

Die Regierung spricht ihren Dank dafür aus , dnß im Waffen -
ftillstandsvertrage die Räumung Luxemburgs gefordert wurde und sie
versichert, daß das luxem-burgische Volk auf die Erhaltung seiner Un -
abhängigkeit Wert legt . Eine Volksabstimmung würde der Bevökke»
rung die Entsche'iduing über die künftige politische und dynastisch« Ord-
nuiig des Lande » ermöglichen. &&IJ;

Zur Uebersiedelung Kaiser Karl » in die
Schweiz .

25 . Berlin . 20 . März . fPrivattel .) Zu der Meldung , daß
der frühere Kaiser von Oesterreich in der Schweiz angesragt
haben soll, ob ihm der Aufenthalt in der Schweiz gestattet sei,
erfährt unser Berliner Korrespondent , daß diese Meldung zu -

trifft . Der Kaiser hat die Bitte an die Schweiz mit Wissen
und Willen der jetzigen deutsch - österreichischen Regierung ge«
stellt, da diese es un Interesse des Landes und auch im eige-
nen Interesse des Kaisers für wünschenswert hielt , daß der
Kaiser ssinen Aufenthalt im neutralen Auslande nimmt .

Aus den besetzten deutschen Gebieten
Predigte « unter Zensur .

D . Köln , 20. März . (PrivatteN Das erzbischöfliche General ,
vikariat veröffentlicht im kirchlichen Anzeiger der Erzdiözese Köln fol«
gende Bekanntmachung : „Wie uns berichtet wird , ist an verschiedenst
Orten des besetzten Gebietes von Befehlshabern der Besatiungstruppsii
den Geistlichen auferlegt worden , bevor sie predige « , die Erlaubnis
nachzusuchen, bezw. da5 Äonzcpt £>c . Predigt der Zensur einzureichen.
Wir veranlassen die Herren Geistlichen , rn solchen Fällen sich unver »

züelich an uns zu wenden und das Predigen bis auf weiteres ein,
zustellen ."

Aus Elsad - Lothringen .
WTB . Bern , IL . März . Wie der „Temps " meldet , ist die

iftt ißC de : Ernennung Ionnarts zum Eouvcrneur von Elsah »

Lothringen noch nichk endgültig geregelt . Fest steht nur , daß
Mernnger das Gesuch um Enthebung von seinem Posten gestellt
hat . Die Pariser Reaierung drängt energisch daraus , daß die
elsas -̂lothringischen Fragen baldmöglichst gelöst werden müssen .
Die französische Regierung , ist bemüht , di-? Vollmachten des
neuen Negierungskommissors oder Gouverneurs , namentlich
hinsichtlich d?r Eisenbahnen , Finanzen und des Unterrichts , zn
regeln . — Die Hohlönigsburg ist unter Verwaltung gestellt ,
worden.

Zur Lüge im Gften.
Die pvlnischc F ? age und die Alliierten .
WTB Paris , IS . Mörz . sAg ! Havas .) Der erste Teil der Sitzung

des Obersten Rates war der Prüfung der Lage i« Galizien gewidmet .
Der Rat horte den von der Komniission für die polnischen Angelegen »
heften eingereichten Bericht an . Jules Cambon legte die zu ver-
folgenden Ziele dar. Polen könne ein lebensfähiger Staat werden
trotz seiner unzusammenhän .genden Grenzen unter gleichzeitiger An -

passung an das Nationalitätenprinzip . Um seine Unabhängigkeit zu
ermöglichen , habe Polen einen freien Zugang zum Meere unter allen
Umständen nötig . Unter diesen Umständen aber sei es unmöglich .
Polen kein« fremde » Elemente einzuverleiben . Es müsse gleichzitiz
festgehalten werden , daß, wenn ein Staat wie Polen 1772 . 1793 und
1735 aufgteilt wurde , sich Glieder des beherrschenden Staate » an-

siedelten . Es sei ungerecht, aus diesen Siedelungen gewisse Schlüsse
ziehen zu wollen .

Das Projekt der Kommission , das im ganzen genommen , di «
Grenzen Polens wenig weiter ausdehnt als im Jahr « 1772 , bewilligt
Polen Ausgang an das baltische Meer , der längs einem Landstreifen
an der Weichsel gedacht ist. In Nllenstejn werde eine Bolksabstim -,
mung abgehalten werden müssen.

Am Donnerstag findet keine Sitzung des Obersten Rates statin
aber die Chefs der Regierungen werden sich zu einer Beratung ver«
sammeln . Am Freitag findet eine Neustgung des Obersten Rate » statt*
in deren Verlauf die Westgrcnze Polens geregelt wird und auch di*
Zurücksendung der polnischen Divisionen zur Sprache kommt. Zugleich
wird auch die Festsetzung des Titels der neuen Waffenstillstands -
bedingunigen (ob Waffenstillstand oder Präliminarfrieden ) endgültig
geregelt werden .

ZurTauzigerFrage .
D . Weimar , 20 . Acärz. (Privattel .) Die Danziger Ab«

geordneten der Nationalversammlung hatten an den Reichs -
minister Erzberger eine Eingabe gerichtet, worin dieser wieder -
holt und dringend gebeten wird , die Polengefahr von Danzig
abzuwenden .

Reichsministcr Erzberger hat jetzt darauf geantwortet , dah
die Regierung bereits vor geraumer Ze-tt alle in dieser Hin-
ficht nur möglichen Schritte unternommen habe . Den deut-
schen Unterhändlern in Posen sei erklärt worden , daß sie tn
dieser Angelegenheit überhaupt nicht zuständig seien , und dah
diese Frage rnxch Artikel 6 des Waffenstillstandsabkommens
vom 11 . November 1918 nur in Spaa verhandelt werden könne.
Eine Antwort der Alliierten auf die an sie dieferhcrlb er-
stanzen« Anfrage steht noch aus .

Zur Lebensmittelversorgung.
Zur Ausfahrtsoerweigerung der H am bürge »

Seeleute .
D . Berlin , 20 . März . (Privattel .) Zu der Meldung über

die Weigerung Hamburger Seeleute , mit den Ledensmittelschif ,
sen auszufahren , erfährt unser Berliner Korrespondent von
authentischer Seite :

Es handelte sich bei dieser Versammlung um etwa 2000
Perjonen , die zum weitaus größten Teil aus Arbeitslose « und
nicht aus Seeleuten bestanden . Die Abstimmung ging unter
eiivein großen Tumult vor sich, sodaß das Resultat zweifelhaft
war . An sich hat der Seemannsbund , der aus den radikalsten
Elementen besteht, nur geringe Bedeutung . Maßgebend ist
allein der Transportarbeiterverband , dessen Mitglieder sich un-
ter den bekannten Bedingungen bereit erklärt haben , auszu »
fahren . Bemerkenswert ist, daß jedoch auch von den Mitglie¬
der» des Seemaassbundes ane ganze Anzahl z«r Assjahrt to >



Kette « .
« adtsche NressV - Abendblatt . Tox *tt * ttt & bot 20 . « Srz 1919 . Nr. 18*

«rft ist, daß diese NMyli «d-er jedoch noch unter dem Eindruck
ittib dem Zwang des Beschlusses ihrer Genossen stehen .

Di« ganze Bewegung hat absowt nicht die Bedeutung, die
ihr gestern von eurem grohen Teil der Berliner Presse beige-
messen umrÄe . Die Regierung hat heute durch den Regierungs-
« rt Heidecker von der Hamburgischen Deputation fSr Handel
und Schiffahrt mit den spartakistischen Mitglieder« des See-
wannsbundes verhandeln lassen . Die Grundlage dieser Ver-
hcmdlungen bilden die Bedingungen, unter denen sich der
Transportarbeiterverband zur Ausfahrt bereit erklärt hat .
Darüber hinans kann die Regierung nicht gehen .

WTB . Hamburg , 20. März. Gegen den gestrigen Beschluß
de« deutschen Seemannsbnndes, wonach die Seeleute aller
Grade den Dienst auf deutschen Schiffen verweigern , erklärt der
Verband der deutschen Schisssvereine , der Verein deutschet
Kapitäne und Offiziere der Handelsmarine, der Verband deut-
scher Schiffsingenieur« , der Verband technischer Schiffsoffinere,
fest davon überzeugt zu sein , daß die Kapitän« und Schiffs-
offizier« jederzeit bereit sind , im Interesse der gesicherten Le¬
bensmittelversorgung des deutschen Volkes unsere Schiffe im
Sinne des Brüsseler Abkommens zu besetzen .

Zur Lebenmittelversorgung Deutschlands .
WTB . Amstcrda« , 19 . März . Zn der gestrigen Siyung

des Unterhauses erWirte Chamberlain während der Debatte
über die Finanzlage , je eher die Blockade aufgehoben werden
solle, um so angenehmer sei es den Alliiert ««, denen es will -
kommen fein werde , wenn Deutschland einen Teil seiner Ber-
sorgung aus neutrale« Ländern beziehen könnte.

Sch. Genf , 20. März. (Privattel .) „Herald " meldet au?
Newyork . An Hoboken sind die Docks für die Aufnahme der
deutschen Lebensmitteldampfcr in Bereitschaft gesetzt . Aus
Hoboken sind bereits 42 Dampfer verschiedener Nationen nach
Rotterdam ausgelaufen. Die SchiffsserficherungsbLros neh-
men seit dem 17. März wieder Versicherungen für Transporte
nach deutschen Häsen an .

Tschecho - slowakische Lebensmittel .
MTB . Berlin , IS . März . Die Entente hatte , wie bereits mit«

geteilt , angekündigt , daß sie über Hamburg auf dem Elbewcg und über
Mannheim durch die Eisenbahn Lebensmittel nach Prag befördern
werde . Die Kontrolle der Transporte sollten die Alliierten und
tschecho- slowakische Behörden übernehmen . In einer Note , teilte der
deutsche Vorsitzende den Alliierten heut« mit , daß die Lebensmittel
nur über Hamburg aus dem Elbeweg nach Prag befördert werden
könnten . Der Eisenbahnweg über Mannheim oder Frankfurt a . M .
müsse wegen der bestehenden Zustände der deutschen Verkehrsmittel
als undurchführbar abgelehnt iverden. Für die Transporte ans dem
Wasserwege w>n?de Deutschland die Verantwortung bis zur Grenze
übernehmen , ausgenommen für solche Verluste , bei denen ein deut -
sches Verschulden nicht vorliege . Eine Kontrolle der Transporte durch
alliierte oder schecho- slowakische Organe innerhalb Deutschlands sei
demnach überflüssig und könne nicht zugestanden werden . Fracht-
und Umschlagkosten müssen in englischen. Pfund oder amerikanischen
Dollars bezahlt werden und diese Beträge Deutschland für den An -
kauf von Lebensmitteln zur Verfügung stehen.

Die Geschehnisse im Reich .
Zur Kommunalisierung in den Gemeinden .

WTV . Berlin , 19 . März , Die Sozialisierungskommifsion hat der
ReichSregieruug den Entwnrk eines Rahmengesetzes über Kommnna -
Iisierung von Wirtschaftsbetrichen überreicht. Nach § 1 soll den Ge¬
meinden das Recht der Konimunalisiernng für eine Reihe von Wirt -
schaftSzweigen zugestanden werden ohne an eine staatliche Geneh -
migung gebunden zu sein . In 8 4 ist die Ausübung dieses Rechtes
an die Genehmigung ber Landeszentralbehördcn geknüpft , um ein
einheitliches Borgehen zu erzielen und zu weit gehende Beschlüsse
der Gemeinden zu verhindern .

Solange eine einheitliche Regelung durch das Reich noch ansteht ,
soll nach § 5 das zrir Durchführung der Kommunalisierung erforder -
liche Entcig » lingsrecht gegen Entschädigung den Gemeinden verliehen
werden . § 7 überläßt der Reichsregierung , zu bestimmen , ob und
i nwelcher Form die Bundesstaaten selbst die aus dem Gesetzentwürfe
sich ergebenden Monopolrechte der Gemeinden an sich ziehen wollen .
Der Gesetzentwurf bildet lediglich einen Rahmen , schafft die Möglich -
keit der Kommunalisierung , sagt aber nichts über den Grad und den
Umfang im einzelnen .

Bon der bayerischen Regierung .
D . München, 20. März . (Privattel .) Die neue bayerische

Regierung hat ihre Arbeit bereits begonnen und der Landtag
hat ihr zur Durchführung der sozialen und wirtschaftlichen Auf-
gaben die Summe von 200 Millionen Mark bewilligt .

Zur Zuckernot .
D . Weimar, 20 . März. (Privattel .) Auf eine Anfrage

hat der Rcichsminister Schmidt jetzt geantwortet , das Reichs¬
ministerium sei der Ansicht , dag der Zuckerrübenanbau drin -
gend der Förderung bedürfe und all« Maßnahmen ergriffen
werden mühten , um die Zuckererzeugung im nächsten Jahre zu

Theater , Kunst und Wissenschaft .
n Heidelberg , 19 . März . Auch die Studentenschaft sucht die

Grundlagen ihrer Vertretung den neuen ZciitVerhältnissen anzu -
passen. Der hiesige Ausschuß der Studentenschaft Hatte aus gestern
abend die Studierenden unserer Universität in die Aula des neuen
Kollegienhauses zu einer Versammlung einberufen und den Entwurf
einer neuen Verfassung über die gesämtstudentische Vertretung zur
Beratung gestellt . Aus der Mitte der sehr stark besuchten Versomm -
lung wurde ein weitergehender und freizügiger gestalteter Entwurf
eingebracht und vertreten , lleber beide Entwürfe entspann sich eine
ausgedehnte Diskussion , in der auch die Frage des Wiedereintritts
der Studierenden in den Militärdienst (Freiwilligenbataillone ) ge>
streist wurde . Bekanntlich hat man sich ja mit dem Gedanken der
Schließung der Universitäten getragen , um auf die Studenten einen
gewissen Druck in dieser Frage auszuüben .

Georg Kaiscr - Abend Dr . Roennekes .
ES . Karlsruhe, 20. März. Ein Kunstfühlender hat die Macht

des nachschöpfenden Geistes bewiesen . Georg Kaiser wurde dynamisch
gestaltet durch das Medium des ihn erfassenden Dichcerdramaturgen .
Der Vortrag des vierten Aktes von „Gas " gesteigerter Rhythmus
der Allmenschlichkeit , des Zeitgeistes , — eine Leistung von technischer
Sicherheit , von seelischer Durchdringung — ein Kunsterleben !

Georg Kaiser ist so führt der Redner aus , mehr als ein Neutra -
lent . Gleich stark an Extensität und Intensität der Begabung . Ein
Dramatiker seiner Zeit , eine Dichterpersönlichkeit . Klarheit und

Knappheit der Diktion ist sein Zeichen .
Kaisers Dramen teilen sich in drei Klassen . _ In den Jugend -

werken „Sorina "
, „Tentaur "

, „Rektor Kleist " erscheint der Dichter
noch erdfarben , wenn auch schon seine Gestaltungskraft hinter dem
Stoff hervorlugt , eine neue Bergpredigt des Menschentums ! Reifer
grüßt der zweite Eyklus : „ Jüdische Wirme "

, „König Hahnrei "
,

„Europa " . Der Dichter sammelt seine Stoffe aus den verschiedensten
Welten . Hier packt ihn die biblische Judith , dort taucht er in der
Tristansage unter , und zuletzt verliert er sich im antiken Tanzspiel ,
angeregt durch ein Werk ans der bildenden Kunst . Groß ist die Um -

spannung und Entjpcumuug der diametral entaeaenaeletzten Ele -

steiger«. Die Verhandlungen über die zu ergreifenden Maß-
nahmen stehen vor dem Abschluß . Insbesondere wird erwogen,
einen Teil der Zuckererzeugung dem freien Absatz zu über-
lassen . Die nollständige Freigabe des Handels mit Zucker et«
scheine zur Zeit nicht möglich .

Frankreich .

Caillanx 's ExposHe .
— Paris , 19. März . Am Dienstag verhörte der Präsident der

Unterfuchungskommisfion neuerdings Caillaux , der das Exposee über
seine Politik im Jahre ISN vollendet hat . Caillaux versucht fest-

zustellen , daß der Ministerrat eine äußerst schwierige Lage so gut wie
nur möglich behandelt babe . Er versicherte , seine Regierun « habe die
Initiative für die Herstellung schwerer Artillerie ergriffen , welches
Programm zur Ausführung gebracht wurde , als er die Regierungs -
gewalt niedergelegt hatte .

Die französischen Kammerwahle n.
MTB . Bern . 19. März . Stach dem „Progrös de Lyon"

hat die französische Reqieruna beschlossen , die Neuwahlen für
da? Paramcnt im Lause des Juli stattfinden zu lassen . Dies
gestattet den Rückschluß, datz man mit einer völligen D:mobili -
stcrung aller Klassen der Reserven des aktiven Heeres bis zum
30. Jwnt rechnet . Der „Lyoner Nouvelliste" erklärt hierzu,
daß bis zum 5. April 2 .7 Millionen französischer Soldaten ins
Zivilleben zurückgekehrt sein werden.

England .
Der englische Raub der anatolischen Bahn .

MTB . Berlin , 19. März . Nach weiter eingegangenen Nachrichten
aus Konstantinopel haben die Engländer nicht nur die gesamte Direk -
tion der anatolischen Bahiii ^ iettichait abgesetzt , sondern auch das

deutsche und einen Teil dos deutjch - schwc '. ^eri >chen Personals dieses
Privatunternehmens entlassen . Die Auszahlung der van der General -
direktion den ausgewiesenen Beamten ausgesetzten Reiseeeldcr wurde
verhindert . Di « gesamten Kassenbestände wurden beschlagnahmt .
Sticht nur die Bahnlinie , sondern auch die Geschäftsräume , Bücher ,
Akten und Skripturen der Gesellschart sind vo» englischen Militär -

komMissionen der Verfügung de'r Gesellschaft gewaltsam entzogen
worden .

Die ägyptischen Forderungen .
— Amsterdam , 19 . März . Nach einer Reutermeldung hat sich

die Lage in Aegypten gebessert . Wie Reuter weiter erfährt , wünscht
die englische Regierung dringend , in London mit ägyptischen Ver -
tretern zu beraten . Die britische Regierung wird jede auS gemäßigten
Aegypten , zufammengesehte Delegation , die den aufrichtigen Wunsch
bat , über konstitutionelle Aenderungen für Aegypten und die künf -
tigeu Beziehungen zwischen Aegypten und den Schnbinnchten zu be -
raten , willkommen beißen .

Im Unterhause legte Dudle » Ward von seiten der englischen Re¬
gierung die Borgänge dar , die zu den Unruhen in Aegypten geführt
haben . Daraus geht hervor , daß im November letzten Jahres eine
Deputation von ägyptischen Nationalisten die vollständige Autonomie
Aegyptens verlangte . Grosibritanuirn sollte nur die .Kontrolle der
ägyptischen Schulden und Erleichterungen für die britische Schiffahrt
im Suezkanal erhalten .

Vermischtes .
— Berlin , 19 . März . Nach der „Voss. Ztg .

" soll auf Befehl der

Regierung zum Schutze des Eigentums in Verlin und in den Vor -
f ''n eine Einwohnerwehr aufgestellt werden . Mit der Ausstellung

J ^ elben ist die Garde - Kavallerie -Schützen -Division beauftragt
worden .

— Leipzig , 19 . März . Das frühere königliche Palais in Leipzig
wird künftig als — Meßpalast dienen . Manche mögen diese Nachricht
für nicht recht glaubhaft halten . Und doch ist sie völlig zutreffend . Wie
die „ 2 . N . N .

" hören , hat Herr Arthur Henmg . der Besitzer des Metz-
Hauses „Reichskanzler " lkünftig „ Petershof "

) das frühere königliche
Palais in der Goethestraße gepachtet , um dasselbe unter dem Namen
„Palais Meßhaus " dem Meßmusterlagerverkehr dienstbar zu machen .
Und so wird

'
bereits zur bevorstehenden Leipziger Frühjahrsmesse an

dieser Stätte , wo ehemals l-öfischer Ton und Sitte herrschten , sich kam-
merzielles Treiben abspielen .

WTB . Köln . 20 . März . Die „Köln . Ztg ." meldet : Gestern
nachmittag traf auf dem Deulzer Bahnhof ein weiterer eng -
lischer Transport,ua mit 340 schwcrverwundeten deutschen
Kriegsgefangenen ein . Sie wurden in zwei deutschen Lazarett -
zügen nach Hannover und Eisenach weiter geleitet .

Zur Streikbewegung .
c= Amsterdam , 19 . März . 4500 Metallarbeiter sind in den Streik

getreten , weil ihnen die Gewährung des Achtstundentages und eine
Erhöhung ihrer Gehälter verweigert wurden . 20 Fabriken stehen still .
Es herrscht Ruhe .

o . Basel , 20. Mär, . (Priyzttelegr .1 Der Vertreter des ..Obser -
litt " in 91 et « «) ort drahtet , die E l i t e r e g i m e n t e r hätten den

Besch ! erhalten , sich bereitzuhalten , um ^ ötigensells Un -

ruhen zu unterdrücken . Der lokale Eisenbahnver -

kehr in N e u y o r k ist seit einer Wcche wegen der Streiks unter -

brachen .

Auch diese Umwertungsdichtungen des Kulturmenschen übertrifft
bei weitem noch das subjektive Bekenntnis des Schöpfers : „Bürger
von Calais "

. Hymnus der Humanität : „Von morgen ? bis mitter -
nachts "

, sozial ethisches Bekenntnis : „ Frauenopfer "
, Sieg der Liebe

über die Macht : „Koralle "
, Menschheüsdrama : „Gas "

, Tragödie de ?
Sozialismus . — „Bürger von Calais " : Bühnenspiel . Platonisches
Denkdrama . Historischer Ballast wird untergeordnet . Der Aktivist
schafft neue Tat . Das kulturelle Menschheitsbewuiftseiin steht hech
über staatlicher Konstruktion . Erstrebenswert ist der Völkerbund ,
der Vorläufer des ewigen Friedens , der Glückstraum der Völker .
„Von morgens bis mitternachts " : rein stilistisch verblüffend Statt
der Akteneinteilung jagen sich Bilder . Stürmender Rhythmus der Le-
bensirrung versöhnt durch die göttliche Idee : das Geld mich über -
wunden werden . „Frauenopser " : Sieg der Hingabe über rohe Ge-
malt . Symbol des Menschengeistes , der sich mit stiller Todesbereit -
schaft dem verderblichen Mordzwang entgegenstemmt .

Unter dem Einfluß des Krieges schrieb Kaiser seine „Koralle " ;
diesen typischen Ausdruck des Zeitgeistes — großzügig im Grundge -
danken — zerbrochen in der Ausführung . Die einheitliche Linie
fehlt . Arabeskenhafte Allegorie verwischt die Klarheit . Der Scha -
den läßt sich auch durch konstruierte Märchenftimiuunz nicht über -
brücken , dazu ist der Auftakt zu wirklich Die Wurzel des Uebels :
Der Dichter läßt seinen Helden im kosmischen Quietismus hindcnn *
mern . Am packe nisten der Gegensatz zwischen Vater und Sohn , ( Ka -
pitalist und Sozialist ) . Diesem Sohn begnet man in „ Gas " wieder .
Soine Tragik erfüllt sich . Die Menschheit ist nicht reif für den Er -
lösungsgedanken . Sie jagt von Explosion zu Explosion , von Erraff «
zn Erraffen und opfert die lebendige Seele auf dem Altar der
Habgier .

Kaisers weiter « Entwicklung kann nicht prophezeit werden . Er
berechtigt zu weiteren Hoffnungen . Schon heute ist sein Werk über -
reich , auch wenn er die Früchte Anderer noch vielfach in sich aufnimmt ,
beseelt und als Eigentum umformt . Ob aus der Verzweigung Ein -
heit wird , kann man nicht vor aussogen . Jedenfalls ist zu wünschen ,
dah der Aktivist in ihm siegt , der ausschließlich bejahende Tat
schenkt . Dr . Rvenneke schloß seine interessanten Ausführungen mit
dem 4 . Akt aus „Gas "

. Ergriffenheit und stürmischer Beisall war
die Wirkung

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 20 .

Y Die neuen militärischen Dienstgradabzeichen sind
von den früheren Abzeichen wesentlich verschieden . Es tragen - .

osfizier : 1 blauem 1% Zentimeter breiten Streifen - am ^

Sergeant und Fähnrich : 2 blaue Streifen wie vor . mit 1

Zwischenraum . Vi 'Mduvebel und M ^ewachtmeister : 8 blaue « j
tvie vor rt&wr imh ^ ?Äl̂ ?s^?tiellvertr •. * '

blaue
blauen Streifen
breiten wie vor . und darüber einen 1 Zentimeter breiten
Streifen . Hauptmann : einen ? '/ >> Zentimeter breiten
1 Zentimeter breit « blaue Streifen mit je 1 Zentimeter
Major : einen 4 Zentimeter breiten blauen Streifen . OberstKiw ^

'

einen 4 Zentimeter breiten und einen 1 Zentimeter breiten
Streifen mit 1 Zentimeter Abstand d .nu . Oberst : einen 4 3 c" j,
breiten und zwei 1 Zentimeter breiten blauen Streifen mit i«

^ ßIiet
meter Abstand . Generalmajor : eiiren 6 Zentimeter breiten Z#
Streifm Generalleutnant : einen 6 Zentimeter breiten
1 Zentimeter breiten Streifen mit 1 Zentimeter Abstand
tragen die AermÄstreisen der Eatt 'rng . deren Grad und
chen sie bisher trugen . Offiziere legen die Achselstücke ab ,
werden die Achselklappen der Unteroffiziere (einschl .
weitergetragen bis neue Bestimmungen über die KenntNch-w

^
des Truppenteil ? vom Kriegsmimsterium herausgegeben

"

Generale tragen die besondere Uniform weiter .
D 80. Geburtstag . Wie uns mitgeteilt wird kann der

F riedhofausseher Jakob Mark , der hier und in weiten Kreisen ^ ^,

ist , heute seinen 80 . Geburtstag begehen . Trotz manchen
schlage und Sorgen , die ihn in diesem WeTtfrte ; betroffen . 01 . . jt
der Jubilar -noch voller geistiger Frische und eine den
entsprechenden Gesundheit .

ICa . Der Verband der badischen Städte und StädteordnU ^
bischer Städtetag ) , der vor einiger Zeit geqrünidet worden
Grund seiner Satzungen in Karlsruhe ein - ständige Geich

errichtet . Zum Geschäftsführer wurde der bi -chorig^ 1 . Belg * pt
der St «dt Strahburg , Geheimer Ne -Zierungsrat Timme
seine Tätigkeit am 1 . April aufnehmen wird . Für die G« !<M

vird im Rathaus Platz geschaffen . # vxeta^
Ka . Die Einlösung des städtische« Notgelde ? . Nach ein«* *'

machung des Stadtrats wird das im Oktober 1918 ausg <g^
geld der Stadt Karlsruhe (Scheine zu 20 und 5 Mark ) am , , ^
ds . Zs . zur Einziehung und Einlösung aufgerufen . Die
den bei der Stadt hauptlasse noch bis Ende April ds . Js .

rs Neiserlaubnisscheine . Für dcn Bereich der bayensäM
eiŝ bahnen (rechtsrh . Netz) sind zunächst für alle Schnellzug ^
erlaubni -scheine eingeführt worden . Reisende für SchneuMs ^ Bi
bayerischen (rechtzrhein .) Stationen erhalten auf badischen ® yp
Fahrkarten ohne Erlaubnisschein . Es ist empfehlenswert ,
Antritt der Hinreise die Fahrkarte für die Rückreise mit p
Gültigkeit zu lösen oder , ivenn dies nicht möglich ist, sich für ^ 1

tritt der Rückreise oder der Weiterreise ab einet bayerischen (r

Stauort mit einem Nachweis über die Dringlichkeit der N ' ' *

sehen . Reisverlaubnisscheine sind auch erforderlich , wenn
5»g nur aus einer Teilstrecke der bayerischen srechtrh .) Staat

benutzt wird . ^
A Ein „groger allgemeiner Leib -Greuadier -Abend "

, der "

here Angehörigen des aktiven 1 . Bad . Leib -Grenadier -Regin '^

und der aus d?m Regiment hervorgegangenen Kriegsformattc
'

scnders die Kriegsteilnehmer von Karlsruh ? und Umgebung
dem g-anzen Lande vereinigen soll , findet am kommenden ^

^

23. März , abends 7 Uhr , im großen Saale der Festhall « s^ ^ ^
selbe gilt als Begrüßungsfeier für alle zurückgekehrten Kriea ?

^
nter des Regiments . Bei der Veranstaltung wivkt die ge>aw

^ ^
gren .adierkapc 'lle unter Leitung von Obermusikineister Bernha >>

Alles Nähere ist aus dsni Inseratenteil ersichtlich.
A Geigen - Abend Ottomar Voigt . Der junc>e Karlsrw >^ ^ <«>

ler veranstaltet am 22. März im „Eintrachtssaal " ein
vorzügliches Programm aufweist und g^witz g» he An>ziM " - I

ausüben durfte . Näheres im Anzeigenteil . scW
O Tie Tätigkeit der Volkswehr . Infolge Schleichhon ^

Schwarzfchlächterei wurden von der hiesigen Volkstvehr
März bis setzt weiter beschlagnahmt 4L Pfund Kalbfleisch . 6
1 geschlachtetes Rind , 1 Kuh , 3 Schwein « , sämtliche Sack>en
dem Schlachthaus zugeführt ; ferner ein großer Handkorb m

^
und Wurstwaren und ein Korb mit 4 Pfund Fleisch und 4
der Polzei übergeben . 3U„ Zentner Hafer wurden dem Kn «» .
amt und ein Wagen Heu dem Biehbof zugeführt . 1 .Kanne
der Milchzentrale eingeliefert . Ferner wurden festgenonnn ^ ^ im^
Polizei hier übergeben 1 Mann und 1 Frau wegen Koplen ^
hier und ein Manu bei einem Einbrnchsdiebstahl am Nbeinyas ^

rascht , welcher ohne erkannt flüchtig wurde . ^
<3 Unerlaubte Schlachtungen . Durch die Schutzinannschii

'
^

a*

in Daxlanden ein Taglöhner und ein Metzger ermittelt , f
in . lfo Mtv . ein Ninid und am 18. lfd . Mts . eine Kuh 11 ^
schlachtet haben . Außerdem hatte der Taglöhner in letzter
erlaubter Weise mehrere Stücke Schlachtvieh anfaekaust .
ner und der Metzger wurden festgenonmen , ISß Kilogramm
und 2 Schlachtkühe wurden beschlagnahmt . _

$ Festgenommen wurde der von der Staatsanwaltschcrfl
geschriebene Kaufmann Karl Koch aus Ge »sselhardt .
ringen , welcher Ban -x

'chnnndeleien in Höhe von 62 000 'Nkk- ^

.
- ® s

Httmycrdiucks „ Gaudeamus "

Uraufführung in Darmstadt .
# Darmstadt , 20 . März . Angesichts des schon g

banalen Textbuches , das Robert Misch , wie ähnlich schon
die rasch vergessene ( u . a . auch in Heidelberg erfolglos ^
„ Markedenterin "

, nun auch wieder zu der neuen HuMpe J
„ Gaudeamus " geliefert Hai, wäre eS angebrachter
läßlich der Darm ^tädter Uraufführung etwa ein Theaters

' . !>■ ,
anstelle des „ Vereins gegen den Mißbrauch geistiger Gel ' .^ 1j

* '

test eingelegt hätte . Der nämlich ließ vor dein Theater Wyf
teilen mit geharnischtem Inhalt gegen die „ studentisch « '
und ihre poetische Verherrlichung , wie man sie nach dem ■> *

neuen Over schließlich bätte erwarten können .
Unnötig ? Sorge . Robert Misch ist nicht der et tx> gj?

poetisch verherrlichen könnte , und die Studentenposse , dr«

bekannten Quellen zurechtgezimmert bat , rechtfertigt nur
wand , nämlich den der Unkunst . Ob der Kitsch wenigsten »

wirksam ist, ließ sich nach dem Darmstädter Erfolg nichts M
stellen . Denn der ging hauptsächlich von einem
eingeladenen Pub ' ikum aus , und verdichtete ftch_
o -' ni Stück selbst aa .r < losgelösten , Huldigung ^ r „

'' V- lU,per
ebrungkwnrdigen Tondichter der unvergänglichen Märchen
und Gretel "

. . ^ ÜS

inem zur "
JtI i >

sich sckl ' ^ ^ s- . A
,g für den

Der Gang der Handlung " — um über lyn ^ ^ 7
"
tanen^^ .^

zu sagen — wird vorübergehend kitzlich , wenn der ~ ~ ' ■<*
Rolf von Tegeter , der sich in Mädchenkleidern und nn ^

ncr^ c"zL
absichten zu seiner Geliebten Fanny in ein Mädchen ? ^ chci' ß
geschmuggelt hat , mit dieser zusammen das gleiche bess^ l,^
gewiesen erhält . Aber Misch wacht über die Sittlrcvr
über den künstlerischen Geschmack und so endet diel A

geschichte am Traualtar der Pfarrkirche zu Aßmann ^
Engelbert Humperdinck hat zu ihr ein Stndentenl ^

von erlesenen kontrapunktischen Reiz -en geschrieben ,
Rolf ? und Fannys den Ton leichteingängigere
weg viel Grazie und mitunter sogar großen melodische ^
Als Gesamtkunstwerk ist „ Gaudeamus ^ trotzdem natu

^
Gut war die Darinstädter llraufführuns , die &

viel Freude an der Sache dirigiert wurde und der ^
Regieführung Jan HeidhekkerS unterstellt war , der

de» iS« ritzh vachereitet .
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Sadifche Chronik .
tortf 19 - März In der heutigen Sitzung de« Vez ! r?»rats

f folgende Wirtjck^ s.'»konzessionsbesnch« genehmigt : dasjenia ,
* Xatl Zira für den Dhomashof bei Stupferich , des Anion Kill

j, „Deutschen Hof" hier ( ..Gießkunne
" ) . des Robert Jung jun

lÄffc7n"'3s6o ($ kür die . .Linde" in Kön^,»bach. des E . Deutscher.
in Äönißebach für den „grünen Saum " in König -bach , des

d. . m ^ Kappler hier für d« R«algastwirtick>aft zur ..Krone " hier ,

t*rriraul Dorn hier für die „alte Residenz" hier . Ferner wurden dt-
^Senden Wirtschaftsgvsiich« der neuen Wirt « zum ..Sternen "

tol >A" "Linde " j „ Weingarten genehmigt . Das weiter vorliexend «
btg Wilhelm Hoch von Königsbach um De »ehrmgung einer

Wirtschaft in der Näl ^ dc » Bahnhofes in Königc .bach wurde
verbeschieden. In geheimer Sitzung fand alsdann die

JlteUu 'tp und Bevidizung des infolge der -Revolution neu er-

^ r
'
^ ch ^

Bezirksrats C^ erkschaftsserretär» Jakob Hirschbauer in

Wilferdingen bei Durlach . 20 . März . Beim Entleeren der
? Mkos<rI>? kt,) ru>be wurde di« Leiche eines neugeborenen Kinde »

buchen Geschlechts gefunden ,
x

a Ölain ^ l« , 20 . März . Auf dem Friedhof fand . veranstattet

* n . te
0t^m ' nW n d?r so^d. Partei und verschiedener Fabrikb . trieb « .

^ « edächtni,s » ier cm den Gräber » »er Vkärzgefallenen 1848/49 statt .

, . X Heidelberg , 19 . März . Die Oacr '. n Im b .«dischen Frauenoerein

J5, ""'fliähriflt Leiterin der Heidelberger LuifenansUlt . Mathilde
ist in Frei bürg an Lungenentzündung verstorben. Wäh »

/̂ ^ des Kriegs bat sie zwei Schwestsrntrupps geführt und war H den

» it(t
Q",en' ^ ubland . Serbien und Ungarn tätig . Ein Jahr lang

, sie am Schwefterny ^lm in Sofia und erwarb sich u . a . drei bul -

? tden« ,uszeichni ' ng«n . In ihr verliert der fxtdische Frauen -

^ '|3n [ fchfti
<ia ^etor )̂®nt^ t^ vielseitige oiftanifatorisd ) schöpfersche

»i,P Heidelberg , 20. März . Der Biirger -msschich wird sich In seiner

lu R r
U om lö * April d . I . mir einer Vorlag « des Stadtrais

^ raffen haben mit der !)ur Bestreitung der noch entstehenden Kriegs -
gabcn «,n weiterer Kredit von zwei Millionen Mark, der tm Wege

» Kapitalaufnahme zu decken ist . beantragt wird . Der gesamte

z^ -'e - ufwand der Stadt Maust sich bi , Ende 1918 auf 434 ^ 3 721

ton« !«
denen 3ß 795 434 Mark Einnahmen . ' Inicht , der Vorräte .

T l̂e^fn - ® 3 ergibt sich al o ein Rettoaufwand von N 08^ 207
Der monatlich « Aufwaid betragt heut« rund 2^0 000 Mark ,

i-rn r rund 160000 Mark z>« Anfang de ? vorigen Jahres . An

vo^ i
stehen 120 000 Mark monatlich für Notstandsarbelten ,

die auf laufonide Ausgaben oder außerordentlich « Kredite ver-
kneten Auegiben für Notstandsarbelten nicht mit eingerechnet sind ,

t, . ^ Heidelbe -'g. 20. März . Hier ist ein Fall von schwarzen Blat «

..
'^ -stellt worden . Mc >, inmmt an , daß dt» Krankheit durch alte

verschleppt nxnfctn V\

Isiwr - ^ kn -Baden , 19 . MZA Altstadtr -rt Stanislaus Ka',, der

^ Slahri/ge und verdienstvolle Konservator der hiesigen städt .schM

g^ ^ ^ungen hat der Etadtgeineinde für die Sammlungen und für
Zwecke Schenkungen im Betrz,, ? von 01 000 Mark ?u-

ärt .
1

»
®11, Ebenfalls für gemeninützige iezw . wohltätige Zwecke hat

^
' uiem Iulit Amanda Halbach -Bshlen de ? Stadtliemeinde letztwillig

von 87 000 Mark al » Vermächtnis ausgesetzt. Leid : Zu -
"blinken wurden dankbar angenommen

«t . Eminkiidliigeu , lü . März . Ein von der Gemeindever »

7 ?Itung EmmendiiiFciis erlassener Aufruf stellt j -dem Frei .

.
"ligen von Emmendingen , der in eines der Erenzschutzbatail -

M eintritt , ein « monatlich « Prämie von Iva Mark in Aus »
>tcht. Der Anftuf ist von sämtlichen politischen Partei «» mit -
verzeichnet . 9
» « Freiburg , 20. März . Der BiirgerauSfchuf ! hat mit den zu

gceangencil Bccal .iii .r n dc» ^ craiischlaii» eine Reihe wichtiger
, Schilldurckigefsihrt . ? c.zv kchcrt die Erl,öl,unq tcd - Irasten-

f»i 1,0 )1 auf 20 Plg . . U'cit' t die Erweiterung der ». uNbar-
/ '^ sicuer, wovon haupis .lchlich die Kino » betroffen werden, sterner
M <r einer bedculenden Erweiterung der Hnndeleschule und der An.
^ ,Gerung eine » Neciloyninijium » an die Höhere Mädchenschule i.,1-
« r '

wn . « — In einem in, »Partikel trat ein hiesiger blecht«,
^ c '.t für die Erwerbung beS v,rrhl >. Palai » in der
:®

. ttnj bti Stadt ein . um dasselbe »u einem IlnterkunflZnel ' luve >ür
s'öttischen Sammlung 'n iinjuirandcln . Gegen bie'fn Vorschlag

sich im BürgerauSichusi der Siadtverordnete vaner . der an die
A'»dtder>valtung da ? »ringe, >de Ersuck>en richtete, dem bisherigen
^ ^ .lerzeg sein Einentnin z» telasie :! . Er fügie hin, » , dak, wenn der

badische Grobherzog in streiburg seinen Wolniüv »rhnien
e» von der Bürger « h>rst l-efnisit würde . Gegen diese AuSsüh«

^ ">gen erhob sich von keiner Widerspruch.
«. # Konstanz. 19. März . 71m letzten Sonntag fand hier die crste
^ ?rclvcrsa »in' lung ler itrcibveieinlnung sSmtlicher Schmi d̂ ' inclNcr
^ ^ andwerkskainnierbejirk Kenk. anz statt , an der etwa 250 Echmied»-
?^ >ster au« dem Serkrei » teilnabmen . Nock, Begrühnng durch den Vor -
^ "den ^ Handwerktkanimeipräsident Schniiedemcister Santer , er»

V.. - O' - SKV » 4. - - r » 4- - - * - ~»•!»» W » ; iiiivvv .»in . i | in Wlllinr , VC

Wp e Oer Präsident de » Landesverbandes Vad . Gewerbe - und ^ and.

s»ti .
^rvereinigungen . Grwerberat Rirdrrl .vlil . den Kwe« der Organi.

L > o und den Wufeen eine » Zusammenschlusses mit dem Anschlnft an
» . . . Landesverband . Des weiteren besprach Präsident Niederbühl die
, ^ ^ . A C . »-»» « » —• - - - - - - — '

Violett der HandiverkStonuiiern und der B .>irtsckmfISstcllen . Eine
? °« fte A »»spr„ i<'e erörterte die Beschaffung von Nohftoffen ; u . a.

nuch Kritik an der Verteilung der HeereSgüter geübt .
. * Konstanz , 19 . März In der N » cht von Montag auf Di *rsl »g
p t»er Lindsturmmann vuhmann . der l»e> der Krenzw «ch« Kreuz -
. ^ >erdor Dienst tat . versucht, sich mit > ii>em Dienswewehr '.u er-

Der Versuch mißlang und Vubmann wur»>? derart verletzt.
ihm der untere Teil des Gesichts vor. de » Nase e.b vollständig weg

• rlnen wurde . Sein Zustand ist b-'denllich Metiv der 7at : Liemes-
?"gelc ' ' " ^

^ genHeiten . Buhmann stand kurz vor seiner Hochzeit.

Turnen. Spiel und Spolt.
y«, v «rl»r«l>e, SO . Mär». Im Nadischen Lande»tag für KSrper»

und Jugrudrrjleliung sind bisher folgende OrlS - und Städte »
i » ichiisir endgültig gegriindet worden - Karlsruhe , Heidelberg , ksrei «

b. in ^ f or3hc ' >" . Konsta .1 «, Wertheiin , Lauda , Ladeuburg . WaUstadt
K . , ?"uheim . Geibcrg b. Heidelberg , Wieblingen b. Heidelberg und

£ <w , Q." b» SinSbeim . In Bildung begriffen sind : Weinbeim ,
^ iwehjngrn . Eberbach. Villi »gen. Neustadt i . Schw ., Gernsbach,

fab ' ileberlingen , Ettenheim , Eäckingen . Offiziell «ngefchlossen
,

-n sich biShrr folgende Organiiatioiirn : Der Südd . ssubballverband
^

o der Südlvestdeutsche Leichtathletikverband mit ihreii badischen

ilMrt " ' ^ct Karlsruher - nnd der Maln -Neckar -Turnga » , der Ski -

tzi,. ^ chivarzwald . der Verband für Kleiderreform und Frauenkultur ,
A ^ uf und Tennis , die bad. Schivimm . und Nudervereine , Nachtklub

während der Ansel 'luh verschiedener anderer Turngaue und
">«»d* umnittelbar bevorsteht.

Von ver Lande » enc wtsirunterstü ^ unft ^ kasse .
LarlSrnhe , 20 . März . Nack, dem soeben «»«gegebenen Ge -

fcftj« '* ,̂,r 'w* Jabr 1918 hatte die LandeSfcuerwehrunter »
^ungskoge in diesem Jahre u . a . folgend« Aufwendungen :

»li »^ ilnlerslüdniigen an vrrungliickt« Fenerwelirmänner und Mit -
von Löschinannschoften. solvie an Hinterbliebene von solchen

fohl r -n Köllen 28 VN2 .2I Mk., darunter 4S wlederkebrende
1z. ^ '>ütz » ngcn im IaheSbetrag von rund 17 140 Mk. 3 « sämtlichen

cJllfibiiii (icn wurde für da » Jahr ISIS ein KriegSzuschlag von
' ». H. l-rivilligt .

!»wi an Gemeinden zur Einrichtung von Hydrantenanlugen
t» ? ^ '' r Ansck»isf » ttg von LösäiaerÄlrn und Au»rüstungSaeoenständen

* ställcn 800!S,40 Mk .
h , e ) stlir die » efichtigung der ^ enenvehrra durch die für die ein -

^
irke bestellten Feuerlöfchinspektoren wurden aufgewendet

» j^ .^ur Veflrrliiiiig dieser klufwendunge » standen der Kasse die
u»ie» d»» » rnndlt« l>^ r« > »e» mit nuik WflOO RKL unl » *J*

Beitrag de« Ministerium « de« Innern in der Höhe von 100 000 Mk.

zur Verfügung . Letzterer ist den von der Gebäudeversicherung»-

anstatt und von den im Croßherzogtum zum Geschäftsbetrieb zu-

gelasienen FeuerversichcrungSunternehmungen für gemeinnützige

Zwecke zu leistenden Beiträgen entnommen . Da « vermögen der Kasse

hat sich im Jahre 1018 um 160 005,65 Mk. vermehrt und beträgt zur

Zeit 600 507,80 Mk.

Die Generaldebatte über die neue badische
Verfassung .

= ■ Karlsruhe , 20 . März . In der Ceneraldebotte über das neue

bad. Berfassurgsgesetz sprachen heute vormittag die Redner der

demokratischen Partei , der deutsch - natl . Volkspartet und des Zeil-

trum ». Di « Reden nahmen durchschnittlich über eine Stunde in

Anspruch, da die Fraktionsvertreter in sehr eingehender Weise sich

nicht allein mit Fragen , die mit dem Verfassungsentwurf zusammen »

hängen , sondern auch mit solchen, die zu ihm in etwas loserem Zu -

sammenhang stehen, besaf!>«n . Der erst« Rodner war heute vormir -

tag der Präsident des Verwaltungigerichtshofes Dr . Clockner, der

bekanntlich von der vorl . Regierung seinerzeit mit dazu berufen war ,
einen Verfassungsentwurf auszuarbeiten . Für seine demokratischen
Frelind « erklärt« Dr . Glöckner, daß diese sich rückhaltlos zur d:mo-

kratischen Republik bekennen , dah sie gleichfalls die Militärkonven -

tion al ; nicht mehr bestehend ansehen nnd es betrügen , daß der

Reichsgedanke erneut im badischen Rondell ew « deutliche Betonung
gefunden hat . Warme Worte fand dieser Redner , wie auch später
derjenige des Zentrums , für den Erohherzog und für die Erotz»

Herzogin Luise , denen da« badische Volk stets in besonderer Dank -
barkeit gedenken werd«.

Räch Ihm sprach der Vertreter der deritsch - natl . Volkcpartei Teh .
Oberklnl )enrat Mayer , der auf den auMnb îcklichen Zust .ind der Ee -

sehlosigkeit, der Unordnung und de» Niederganz « , in dem wir leben

hinwies , und deutlich feine und seiner Fraktion Anstauungen Aus -

druck gab , daß sie in dem neu« Verf « ssuns?g>"setz wicht je, :« Fort -

schritt« erkennen können wie die anderen Parteien . Die weue bad.

Verfassung sei nicht arif dem Boden des deutschen Wesens xerrach
'en,

sondern ein« Blütenleft aus anderen Verfassungen . A ?» der Redner

von d«m alten Slaatc 'leben sprach , sich gegen die Vet 'er'eswirtschaft
wandte und g«gen eii» n Angriff des R : g '«:un^sa . gans auf die

Rechte Stellung nahm entstand im Hause vielfach Urtiu !;« und

Zwilchenruf « fielen , di« aber nicht deutlich zu verstehen waren .
Als letzter Redner sprach Land^erich-tsrat Wittemann für das

Zentrum (.n f«hr ausführlicher Weise . Auch er betont« , d .ift di« Zen-

trumsfraktiön keineoweg» in allem von dein neuen VerfassunL«g ' setz

erbaut s« i , das, sie ihm aber zustimme , weil es eben gelte wieder

Ordnunz und Eesetzmähigkeit herzustellen . Mit besonderem Nachdruck
l»etonte der Redner dann t^n Grundsatz: „Baden den Badnern " , wobei

er sich aber leineswegs von dem Gedanken der Reichseinheit «nt-

fernte. In das gestern abend von dem Abg . Dr . Dietz den Arbeiter -

und Soldatenräten gezollte Lob stimmte der Zentrumsr «dner n cht

ein . Er anerkannt« dagegen , das was unsere Soldaten im Fe d̂« und

die Beam . en und Arbeitersll >ast in der Heimat wR >rend de » Krieges

geleistrt haben . Selbstverständlich war , dah t« r Redurr längere Zeit

bei dem Schulparagraphen verweilte und hierbet erklärte , das; das

Zentrum von s»iner jetzigen Abfassung idill/t befriedigt sei.
Heute nachmittag wird an erskr Stell « der Minister des Innern ,

Dr . Ludwig Haas spreck̂ n . Man kann von ihm längere Ausfüh¬

rungen erwarten . Dann könnt« , wenn sich nichts anderes ereignet ,
die Sinzelberatung beginnen . Sie wird , das kann man jetzt Ichon

sagen , zum Teil recht lebhasle Forme » annehmen , denn die einzelnen
Parteien haben die Rednerlisten mit setzr melen Namen bcjxitt .
Sollt « » tatsächlich alle zu Worte komm «n, dann wird es der an-

gestrengtesten Arbeit bedürfen , um , wie geplant , da » Verfafsungs -

gefetz bls Freitag nachmittag unter Dach und Fach zu bringen .

öadische Nationalv .'rsammlung .
=r Karlsruhe , 20 . März . PräsiXnr Kopf « röffnete um 9'/, Uhr

di« 12. 8ffintlickie Sitzung Es la,ie >> wieder einig ? Petitionen vor .
Nach einigen kurien Bemerkunzen des Berichterstatters Abg . Dr .
Zehnter , der einige Auslassungen feine » gedruckten Berichts richtig-

stellt«, wurde di«
Generaldebatte über das VcrfasiungSgesetz

fortgeht . Das Wort er«h !« lt
Abg . Dr . E l o ck n e r lDem .) , bet zu Beginn seiner Ausführungen

erklärte , di « deutsch -demokratische Fraktion >:>erÄe dem Geisetz«ntwurf
in seiner heutigen Fassung zustimmen. In voller Einmütigkeit stelle
sich die demokratbch« Fraktion auf de» Bosen der neinM Verhältnisse ,
wenn auch manche ihrer Ntitglied «r endgiilti ^en Verzicht auf die
monarchischeStaatsform , der er mit dem txr »eü. und mit Ueber^eugunz
zugetan w»r, nicht leicht gefallen war . Im N -imen meiner Fraktion
kcim ich erkläven , so fuhr der Redner fort , das, mir uns rückhaltlos
zur demokratischen Republik dekennen, die in § 1 de « Verwssungsent .
wurfs als künstig« Staatsform bezeichn - t ist . Aber nicht unterlassen
wollen wir der dankbaren Gesinnung Ausdruck iu verle 'hen , dl« wir
unserem früheren Fürstenhaus entgegenbringen . Di <? Li«E>e zur badi -

schen tzeunat , dt« der Groftherzog auch in den schweren Novenllcrtage »
u- ieder betätigt hat und die auch in d« r Kundcf, '

,ung der vorläufigen
Volksrogierung vom 2S. November anerkannt worden ist. die ehr-
würdigen Gestalten Erobherzo ., Friedrich I und der greisen Grosi-

Herzogin Luise rv«rtx!N im bad^clzen Volk nicht vergessen wert* ,, . Wir
bekennen uns zum Reichsgedanke », aber es herrscht in unserer Fraktion
volle Uebereinsttmmung darüber , dah die Mikitärkonvention nicht
mehr zu Recht besieht. Gegenüber dem ab ä̂llizen Urteil freilich , d .rs
di« Militärkonvent 'ion im l«tzten Landing und auch im Verfassunqs -

ausschich gefunden hat , steht ein Teil meiner Freund « mit mir auf
dem Standpunkt , daß die Klagen in der Hauptsache auf den dem
Sinne der Konvention widersprochenen Vollzug der Abmachungen
?urlickzufiihr ( N sind und dast der Abschluft der Militärkonv « ntion nur
zu verstehen ist aus d«m Geist der Jahr « lV70/71 .

In dem neuen VerfassuNgsgesetz begrüst-n a>ir den darin fest-

gelegton Schumi der Minderheiten , wir begriiftck , di« Verhältniswahl
und die Bokksinttlative . An dem Verhältnis zwischen Staat nnd
Kirche sollt« nach uni

'erer Ansicht nicht gerürtelt werden . Aus dem
Gebiet der Schule legen wir W«it darauf , dah d«r N«l :gionsunter -
richt in der Schule «rhalteN bleibt unter Mitarbeit der Kirchen und
der Religionsgemeinschaften , andererseits legen wir Wert darauf , daft
ein Gewissenszwang hinsichtlich der Erteilung dez Religionsunter -
richts durch di« Lehrer vermieden werden müsse . Beiden Punkken
trägt der Verfasiungsentivurf Rechnung . Ter Grundsatz der gemisch¬
ten Schule , der Simultanschule , ist im neu«n Gesetz gesichert und ein«
möglichst vollkommen« Ausgestaltung d- r Volksschule gewährleistet .
Der Charakter der Armenschule verscknvindet

Aus die folgenden Punkte des Verfassungsentwurfes übergehend ,
bemerkte der Rodner noch

'
, daft auch die demokratische Fraktion di« An -

sicht vertrat , dah «in besonderer Stalitspriisident entWürfich ist . Das;
der Präsident des Staatsministerium ? alljährlich qewählt werden soll,
scheint uns «in « unnötige Formalität . — Nur der jffU Schritt zum
Wiederaufbau des Staatsleben ? wird hente mit der neuen Verfassung
getan . Nur wenn die Verfassung rm sozialen . deNrokratisck>en Geeist
ausgeführt wird , können wir über die Not der schweren Zeit hinweg -
kommen. Dazu Glück auf . sVelfikl bei den D^ okraten . )

Abg . M a y « r » Karlsruh « sDN .) : Gesctzlosigkeit̂ Unordnung
und Ni «d«rgang , die wir überall bemerken, sind das Gegenteil des
Staate », denn de» Staat ist Wohlfahrt und Ordnung auf der Grund -
Uo » U» « »cht» Heul« di« S «uiu | itvuiaw uu » 6Uat

Darum müssen wir den Staat «rst schaffen. Aber sehen wir zu wie

es heute geht. Fast kein Tag ohne Tummulte . denen die Regierung

entweder ohnmächtig gegenübersteht oder denen gegenüber sie Mittel

anwendet , die den alten Miiteln gleichen , und bei denen es ohn«

Blutvergreizeu picht abgehen kann . Heute sagt man bei uns , dah da»

Volk sein «igeuer Souverän ist. Aber, wer regiert d«nn bei uns ?

Das Volk oder wir , die wir vom Volk gewählt sind oder die Re»

gierung oder Sonstwer . Manche fragen : Wo ist die Reg ' erunz ?

Eine Verfassung kann noch so sorgsam abgefajzt sein , sie hat kein,

Wirkung ; e? kommt auf die Kraft an , die die Verfassung in Ve»

wegung setzt. Auch hier heißt es : Der Geist ist es , der den Körpu

bildet . Der Gedanke der Einmütigkeit muß in Deutschland stärker

zum Ausdruck kommen . Heute muh man sich an den größten deutsche»

Staatsmann erinnern . Seine erste und letzt« Sorge war dr« Einig -

feit des deutschen Volkes und der Staat , so sagte er, kann nur b«»

stchen , wenn er sich aus die religiöse Grundlage stellt. Und in diese»

Ausammenhang imijj ich feststellen , fcasj der «in« Gesetzentwurf nicht

auf dem Boden des deutschen Wesens gewachsen ist, sondern ein«

Blutenlese aus anderen Verfassungen zum T«il recht alten darstellt .

Wir könne» in der neuen Verfassung teine Fortschritte ertennen . I »

alten Stacitsleben herrschte Ordnung und jedermann halt « soin Au »-

kommen (Unruhe links) auch der Arb«iterstand . Wir woll .en , wir

wären einigermaßsn wieder auf diesem Weg«. Verwahrung müsse »

wir dagegen «inlegen , daß das Regierungsorgan Auefäll « xegenü ^er

der Rechten gemacht hat , die ein Minister mit seinem Namen gedeckt

hat und die ein« Verdächtigung, um nicht zu sagen Verleumdung . . .

(Präsident Kopf : Sie dürfen der Regierung nicht Verleumdung vor»

werfen) . Wir wenden uns künftig gegen jede Vet êrleewirtfchast untz

Interessenwirt
'
chaft (Unverständliche Zuruf « und Unruhe links) . Wie

tun das gerad« im Namen der Freiheit Der % 13 der Versassung

ist für uns unbefriedigend, weil die kirchlichen Gerneinfcha ten, durch

denselben nicht ganz von Willkür sicher gestellt sind . Zu bedauern ist,

dah die Stelle eines besonderen Staatvoberhaupte » nicht geschasfe«

worden ist, ebenso bedauern wir das Fehlen einer t . Kammer, da»

ist ein Mangizl. Der Redner begrüßt« die Mitarbeit der Fraue »

und die Verhältniswahl und stießt seine Ausführungen mit de«

Wunsche, daß bald alle » verfassungswidrige verschwinden und di«

Ordnung wiederkehren werde. (Beifall « cht« .)

Abo. Wittrmaun (Ztr.) : In einer N -ihe von Bestimmung »

der neuen Äerfafsuns ist unseren Wünschen Rechnung getragen , aber

daö neue Werk hat noch viele Kanten und Ecken, an dcM?n wir unO

stoßen und die uns nicht gefallen . Aber der Leitstern wäre für un«,

da » auch wir eine neue soziale Tciiiokratie , nicht eine s.>zizli <ti,ch«

ausbauen müssen und daß uns da« gelungen ist, danken wir dc«

Entgegenkommen der anderen Parteien . Wir wollen künftig nicht

nur gute Badener , sondern auch gute Deutsche fein . Wir silio bereit »

dem neuen deutschen Vaterland zu geben, was für fein Leben not»

wendig ist und ivvdurch e« seine Macht verstärken kann. Do welle »

wir dem Reiche daS Verkehrswesen überlassen , wir wollen ihm neu«

Steuern geben und wenn es gar nicht anders gehl auch di« Bieo »

(teuer . Aber wir wollen nicht , daß Baden z« einer Provinz herab«

gewürdigt wird (Beifall ) , wir wollen auch fernerhin ein selbständige«

Staat sein. Unter der Militsrrkonvention haben wir 48 Jahre hin¬

durch geschmachtet . Sie wurt« von Preußen in einer Art und Weis«

gehandhabt, dag der Schrei de« Volkes war : Weg mit der K » nve« ti«» l

Baden drn Badener » auch auf dem Militärgebiet !

Lauten Protest müssen wir erheben gegen den Gedanken det

Franzosen , das Hannurrland nnd jiehl Frankreich anzugliedera .

(Zustimmung .) Die allgemeine Sozialisieruno , die alle » erfassen will

von der gestern Abg . Dr . Dich sprach, die nr^r vor den kleinbäuer »

liehen Besitzungen und dem Klei .izrwerl « Halt macht , wird der Äi'.sung

zu einer Wendung sein , die den wirtschaftlichen , staatlichen und po»

litischen Debakel zu einem noch größeren gestalten würde . Betone »

müssen wir heute noch einmal , daß wir niemals Gegner des Frauen -

stimm, und Wahlrechts waren . Auch wir zollen der Jugend unser «

Anerkennung , wie das gestern geschehen ist , nicht aber können wil

den von Abg. Dich auSgesprechenen Worten für die Arbeiter » und S » l,

datenriite zustimmen . Gewiß , vollen Dank unseren Soldaten , dl«

unsere Heimat vor Verwüstung schützten . Den Soldatenräten schuld «,

wir diesen unendlichen Dank nicht. Si « haben wohl manche» gut«

getan , sie haben aber auch viel auf dem Kerbholz . (Sehr richtig!

Rechts. ) Erinnern wir uns an die Borgäng « in villlngen , Dana «»

rfchingen, Bonndorf usw . Mit den Soldatenräten muß «in End«

gemacht werden . Den ArbeitrrrSten kann man in den Fabriken , t»

den sozialisierten Betrieben , auch in den Gemeinden « inen Wirkung »«

kr-." S zubilligen . Aber Widerspruch niüfsen wir erheben , i <cnn di«

Arbeiter » und Soldatenräte noch über der Volkssouveränität ein « b««

sondere Souveränität für sich beanspruchen sollten. Da » werden wir

nicht dulden. Schrecken lassen wir un» nicht .

Auf da» VerfasiungSgesetz selbst eingehend bemerkte d«r Redne «

u . o . daß da » Zentrum nicht «itc eine I . Kammer fii , da h' .'rfür in

einem demokratischen Staat keine Notwendigkeit bestehe. Stimmt

da» Boll über die Verfassung ad, so erhält diese erst ihre Sanktion .

Den Arbeiter , und Soldatenräten ist gedankt worden , hier ist der

P ' . iy , dem Beamtenkiirpcr zu danken für das in über i Kri^ Siahre»

,'«leistete . Kein Mensch dachte daran, den Beamten nnd StaatSarbri «

ter» daS Koalitionsrccht zu nehmen. Dem Sozialisirrungsgedaake »

stehen wir zustimmend -gegenüber , dl« Sozialisierung in Bad«n wird

auch von un» gefördert , wenn sie mit Vernunft und Maß geschieht.

D >r goldene Mittelweg muß auch hier beschritten werden . Wie

stehen mehr ans dem Veden des Solidariömn « : Einer für alle . All »

für - inen . Der Kamvf gegen den Mammonismus ist SolidariSmu ».

Der neue Gesetzentwurf über die «5ntsch!idigu »q der Großk». Fa »

mlkl« Ist würdig d:s Mannes , der vor der Revolution Herrsch« ! in de«

bMschen Heimat war . Wir Hätte« dein Vcrfaffunysqesetz nicht y»

stimm«» können, und dem darin enthaltenen Paragraph «» , wonach dj«

Domänen Staatseigentum wären , wenn mir nicht von der Abfindun >

K«»ntnis erhalten und sie als würdig erachtet hätten . D«m Grof^

hsriog gebührt unser Dank für alle fernen Zeiten . Staat und Kirch«

müssen Hand in Hand miteinander .P -hen : die christlich « Weltanscha «

» ng ist nach unserer Ansicht sür den Staat eine Notwendigkeit D «»

sich ne»bird?nd«n religiösen Gemeinschatten hätte man b«f»nd«re Auf »

lagen betr . 'hrer Benenner ^ihl und ihr«? Bekenntnisses stell' i, soll«».

Das Verhältnis zwischen Kirch« nnd Schule , wie es im Pars »

graphen 19 geschaffen ist , kann untere Zustimmung nicht find« , . Hie«

hat uns di « Deniokrati « im Sticht gelassen . Di « Volksabstimm » »>

irWd das Mittel ?um Eingreifen sein , werrn m ?.n da ? becheidenö

Plätzchen des Religionsunterrichts uns n? ch vollends nehm«»' wollte .

Dann könnt« man in Baden etwas erl ?b- n . Dl « Volksabstimmrnng

wünde dann deutlich fprechei,. Die konfessionell« Schul « halten wt »

sürdie '?ve !f«!los besser« , well sie eine Weltanschauungsschule rst. Wi «

lekämpfen aber die Simultanschnle nicht, la fing « der R- llffiensvnte »-

richt als Unterrichtsfach erhalten bleibt . Eiie gottlos « Jugend wZr«

das schlimmste, wa ? wir erleben könntn : deshi ' lb soll d«r Reliqion »-

«nterricht nicht noch weiter geschmllect werden . Di « Klosterschule»,

soweit sie Volksschulen sind, hätte man nicht « iftuhetw » brauche» ,

Einheitsschule und Einheitsschule ftrfo zwei Paar Sttesel , Zu Experk»

menten ist in unserem Schulleben kein Platz . Das muß einmal deutlich

eusqefprochen und der Lehrerschaft muß es einmal gesagt rve d̂«n : dl «

Lehrerschaft ist der Kinder wegen da und nicht die Kinder der Lehre»

wegen . Man gibt den Lehrern viel zu v'es nach Auch wir wilrt >lge »

d«n Lehrerstand .
In seinen Schlußworten forderte der Äied»«c noch rfne Reform de«

gesamten Unterrichtsw -fens und gab d?m Wnnlch« Ausdruck dah di»

neu« Verfassung von dem G« ist des Coz ! ili » mus und der Demokrat !«

durchlebt werde , dann werde Bade » auch in Zukunft den Nom «n ein ««

Musterlandes rechtfertigen . (Beifall tm Zentrum )

Um y 2l Uhr wurd« di« Beratung abgebrochen. Präsident Kops
gab bekannt , daß eine Interpellation der demokratischen Abgeordnet «»

üb«r di« « rleuchtungsnot auf dem Land« «l,»ge^ no«n sei.
Um U^r « chmiNno» » Ud bi« QuAjKiia ^



Lkbensliedörfnis-Dmii ! ßmlsniljf
Hagrtrtgrar Ge »«? e»schast mit beschränktkr Hltstpfticht .

» avifche Presse . Abenbvlatt . So « ner - tag , den 20 . MSrz 1919 . Nr . 134 »

rtüeÄc« werden , i
m gcoftew

® ie %r,rÄ Freitag, d. 21 . März, abends3 Ah?
Baal « der Gesellschaft Eintracht dahier stattfindend : »

Z4 . srdtlitlliheii SfitralperjawütliHg
" trwtt freundlichst eingeladen .

Der Eintritt ist nur den Bereinsmitaltedern und nur aege » Ab -
aab « de « 1» t » er blauen Anbweiskarte gestattet . Für die selbiiändigen
!tii6 an der Wahl teilnehmenden Hausfrauen ist die Galerie vorbehalten .

Der Geschäftsbericht sowie die ZiechnungSnachweisungen nebst Silo » ,
fir* 1918 liegen in dem Geschäftslokal deS Vereins . Rvonstraß « 28 , iowie
' i' sämtlichen BereinSläden auk und können daselbst in Empsang ae -

mmen « erden .
Karlöruhe . den IS . MSrz ISIS .

yer ZvlKchtsrat des Ltbensbedörfnig - Pernus ßarlsrshk

Geilat
wünscht Kaufmann , ev ..
alleinst . . ani . 30. in at .
ioerh .. m . ein . fabr . (Sc«
schält , t . kl. Städl .Südd .
Damen tR cntsp . Verb ,
w geb ., Zuschr .m .Bild u .
831357:; a .Bad .Pr .eiuzus .

Heiratsaesuch .
Kriegsbeschädig ! r . ac-

sevien Alt - rs . mi - gutem
Auskomme .!. fuclv mit
einem MSachen , weichet !
häuslich cts . ist u . gut :
Eigsch . Set . ( etw . Venn ,
erw . ) in Verb . zit tret .
ztv . ©eirat . itricfläWItwe
nicht aiiSgeKöl . Solche
well . sich unr . B1S721 t .
d . Bad . Messe melden .

Heirat
mit netten SchwarzwaN »
ntübet tauch bell . Witwe )
wünscht tüchtiger Ge -
schäslSmann . 20 UM Mk .
Vermögen . Sier sremd .
Etwas Vermögen erw . ,
jedoch nicht Bedingung .
VerlrauenSv . .Zuschriften
möglichst mit Büd . be-
fördert die . Ladische
Presse ' unt . Nr . 38024 .

e. <S . at . b . H.
« . Sirfch . Borsidender . 4106 .2.2

Emerbglojt . aushilfsVtlse

Außtstelttt und Notstands-

arbeitet aller Servfe .
Die anberaumte Versammlung fin¬

det nicht am Samstag , den 22 . Märs
1010 sondern am 88084

Freitag , den 21 . März 1919
nachm . 3 Uhr in der Fefthalle
statt .

» er Ausschuß
der Erwerbslose «, der anIhilfSweiße
Angestellten und NoistandSarbeiter aller

® Beruft .

Heirats-Auskünste
ngster Verschwiegenheit .

Z 'etettiv -Zrntr . u . Ausk » nft «i „ <i!rrninii >» "

Jnh. »karl Jung , Polizeibeamter a . D.
5? arlSrnbe . <̂ rbvrinzensir «« V» . Eina . B,1rflerstr

von

Erfindungen .
Maschinen erti

gsweibl . Anlagen

40Jähr . Praxis .
Neuesie Schutzein »
tragungen , vorzugsw
Spar - u . Ers .-Art . Pro
Zusammenstellg . v.
65 S ! . 10 M . geg . Vor -
einsend . d, Qeir . d. d .
Paten tan walt -Böro .
Anreo u. Unterstfitzo .

bei dem B ltMi
Entworf .v. Neuerung .

ScüGizüereciiliiil
ist jede , auch die
kleinste gewerbliche
Verbesserung ▼. Ein¬
richtungs -teilen ieder
Art und bedeutet

jeislijes kiWlV.

Herrenkleider
werd . auSaebefsert . B '^
L« dwIgn >ilIielmstr . 3 . 1T

Unterricht
, bilanzllch . Buchhalter
stn) «n 10—IS Std . er¬
teilt « . Garantie d . Er¬
folges . Anged . unt . Nr .
Z7S00 an d . . Bad . Pr ."

Empfehle mich »ur ?sn-
ge . Mäntel umzuän -
ni , wenden , sowie neuedem , wenden . s

Anfertigungen nach Mab
mit tadellosem sitz .

Amalieuftr . 37 , 4 . St .
38049 Hasner .

DaS Ausarbeite » von
Betten u . 3m<

Polstermöbel ,
aufmachen von Sardinen
« . Zimmertapezieren :c.
besorgt gut und billig

Euaen Schneider .
Sattler und Taveiier . .Geib « lstr . l . ll . IMüvlbg .)

Wer

SdcnlimmtNiirhängezum
wasche » and spaunea ?
47V« » rieaitrake 78 .

Weifte Schuhe
in Spangen - . Halb - und
Schuürltiefel . von den
kleinst , bis zu grüß . Nr ..
mit gut . Beiohiuna wer -
den anaefert . bei B15703

Wilizcl « Wittmer .
« rUinwintel .

Miiblburaerstr . Laden .
«ovo Stitck

gebraucht , hat abzugeben .
Saatgntwlrtschast

Eckurdt & Ucee ,
t Hoben -

Tapeten
große Auswahl , sofort
lieferbareWar : ,da große
Vorräte . Nebernahme v.
Tavezierarbeit . 078
H. Durand . Tapeten »
haus , Douglasstraße 20 ,
bei der Hauptpost . Tele
Phon 2435 .

» odenwachS .

Der gute Ton.
DaS Buch des keine » An -
ftandeö it . der ante » Sitte
Ein unentbehrlich . Rat -
geh . f . Damen « . Herren
im gesellschastl . Verkehr .
.« 2.— franko . 2779a
g . Krnbtr,Ntutlingen57 .

Wegen Aufgabe der
Fabrikation verkaufe ich
eine größere Partie best-
bewährter

Kochkisten
u . EssentraqKocher
von .« l « . — bis 17 .50 ,
anstatt wie frülier ^ :!0.
6 ^ . 45.— . DaS MaK
Tovke . von Henkel zu
Henkel genommen ist mit -
zubringen . Dieselb . kön -
nen innerhalb 8 Tagen
Kaiserstraße 14 »
besichtigt werden . 3490 «

Leere Kisten
und leere , wasserdicht «
Marmeladekübe!
mit Henkel hat billig ab-
zugeben 4071

Weftenddroaerie
Gottlieb Ellintcer ,

Kaiser -Allee f>5 .

65 kg. Lötzinn
ioo ta .

sofort greifbar
Hargerma « u »

^
s. r . e .

-» nrlSrnlie - RulaK . & ,M°
vtlKt » übernimmt wö -

chentlich 1 Posten
Privatwäsche

zum waschen , bügeln » .
ausbessern » 4709

« ricfifttnfic 7b .

Piano
mit gutem Ton . sosort
in gute Hönde zu mieten
gesucht. Schonenste !3e »
vandlnng . Angebote unt .
Nr . A7830 an die . Bad .'» ressc " erbeten .
Gärtnerei zu verpacht.
Eine kleine Gärtnerei .

10 A! in . vom ^ riedbos
entfernt , Gr . ein Vier -
tel vom Boden , billig zu
uerva « trn . Angebote u.
Nr . B14265 an d . . Bad .
Presse ' erbeten .

Gut sit. Dame
Ans . 30 I .. wünscht An -
schlntz « . ebensolche zwecks
gemeinschaftl . ^ vazier -
gänge . Angebote unter
Nr . 37999 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Vwtfit . Eliev . a. d. Lande
wünscht uenyeb .Kindacg .
einmalige Vergütung zu
adovtieren . Offert . u. Nr .
B14279 a . d. Bad . Preise .
% ir r ^ sr» wurde einer gesundes

Sind lMädchenl 1 Jahr
alt an KindeSItatt an -
nebmen .

Zu erfragen in der We »

D « t « ctif
V Institut „Argus "

,
.4 . Maier & Co . ,

TeL 3305 .
Itfannbeim O «i . <>.
Vertraul . AuskQnfte jeder
Art, Erhebungen in allen
Kriminal - und Zivilpro¬
zessen Heiratsauskünlte .

59lla52 .14

Umformen
»o» Dam-nhi!t«i>, « i « » es,
ohne ^ ad«i>,i>gllbe. bt -
loM schnell l . - Sn >» n »>,
« a»e*itl .235.in . 3102 .18:

Ich zahle
a

ute Preise für Flaschen ,
.orren . Lnmven . Pavicr .

Linoleum . Tevviche , alt .
Metall . Keller - u . Spei -
cherkram . Postkarte er -
beten . -314410

M . Mangel ,
Dnrlacherstrabe 70.

werden prompt u . billst .
aufgearbeitet . £312755

Fr . Gayer ,
Tapezier u . Dekorateur ,

HuinbolStstrasie Stj .

Haarspangen
werden zur Nevaratnr
angenommen . 1023*

Sriicnbaus Wen » ,
Kaiferstrakie 241.

An - u Verkaufs -

geschast Levy
kauft Schmüdsachcn in
Gold u . Silber , Brillan »
ten und Perlen , sowie
silberne Bestecke .

Markgrafenstr . 22 .
Fernspr . 2015 . 3480

Weiße Etgsjjchche
zur Kominnnio »

bitte schon jetzt bestellen ,
da sonst eine Gewähr
für rechtzeitige Liefcr -
ung nicht übernommen
werden kann . !iö20 . l2 .4
Schuhfabrik ^ eiirie ,
Rvei « » r . S8 . Tel . 8308 .

Oltairon ,
Zithern , Hdrmsnikas
kauft fortwährd . 13563
An - ii . Berkaufgrschäft
t ' eti '.i . ■Wnrfararcn ltr . 22

Äiaturreinen echten
BieuenhsnigZ ,
besorgt u . bitte Angebote

an v . Ratinosiler ,
Maiilibeini . S . l . lft.

uatte innger , an -
bändig . Herr

legenbeit »um
MavitriWen ?

Angeb . unter Nr . 38088
an die Bad . Prelle .
fflilj . « illdt Wäsche für

Arbeiterfamilie
bei sich im Hause . (Nähe
Kühler Krug ) .
Angeb . unt . Nr . B1SS80
an d ie . Bad . P reffe " .
Weich . Möv - ilsklireiner
volie - t Helle Schlaf -
» immersinrichtung ?
Anaeb . nnt . Nr . \415fl
an die „ Rad . Preffe "

'>070

Äser tauscht ?
mit neue Milit -irrohr -
stiei « l Gr . 2S!S gegen
Schnürstiefel äs jP ""1
Mondstrade 1, 3 . Stock .
Tausche neu . feldgrauen
3iviianzuggea Sommer -
valetot um lmittl . ff-igur )
daselbst sind ein paar
neue Touriftcu - Stiesel
billig -»bznacben .

Nachznfr .bei Lehmann ,
Karl - Friedrichstrage 20,bei Oesterle . 38051

Kinderstiefel Nr . Zö
gegen 28 vertauschen
oder zu oe . kaukc « . 38033

& ühimv . 20 . i . St . f

Dame , mit gut gebend .
Geschäft , mit gut . Um -
gangSsormen . gereist , «e-
bildet , wünscht

Heirat
mit evana . Herrn , geb ..
Cbarakterfest . von gutem
Gemüt , mit etwas <ß ~r -
mögen , nicht unt . 40 ? f.
Anonvm und Vermittlg .
verSet . VerschwiegenSctt"kbrensi' che. Angebote Ii .
Nr . B1392S an die »Sa »
disck' c Vreffe ' erbeten .

5?ntell . Gesck' ästSniann ,
SS iX alt , au « nnt . fta »
Milte , mit ein . ctftEl . Gt «
Ichäft . wünscht die Äo-
kanntschast einer , wenn
a . alt . od . lflnn . $ otitc ,
mit Werm ? flen »Wecks

Heirat .
z, mach . Witwe mit skind
nicht au ^a -schlosf. Ru -Zs.'Xnaeb . , wenn mdal . ri .
Bild . unt . Nr . B139ZS
>in die . Bad . Presse " tx -
bet . V ^rm . Verb . Ano -
nvni uvecklos .
2GfrtHrie .. evang . Gold¬

schmied . mit eigen ,
schäft . wünscht Mit gevii -
deter Dame bekannt zu
werden , weckü frfttcxtr

Heirat .
C5tluaä Vermögen erw . ,
iedoch nicht Bedti !g " n >' .
Angebote it . Nr . N15925
an die . Bad . Vrelle "

Fräulein . 38 krabre .
katb .. mit OOOu Mk . Cr -
kvartem , möchte sich » er -
»>eir ^ tcn . am liebsten
GelchäftSmann . Mirt .

Anträge unter BtKMSO
Bit die . Bad . Pre lle " erb .

Heirat .
Heimgclebrter Krieger .

35 ^ ahrs alt . evgl . . gu -
»es Auskommen , wätcr
schon. Vermöge wünscht
desgl . mit Frank , vom
Lande . AZitwe mit einem
Kind nicht auSoicscatoO'

.,
bekannt zu Weit ). Ernst »
gemeinte " .lufdjtlst mit
Bild nnt . .

' ii . 38017 an
die ..Bad Dresse " erbot .

Üaixfmann ,
S1 ? labre . Brrm . . mint .
Erscheinimg . wünscht die
Bekanntschaft mit jnug .
Dame , katb . zweckZ svät .
Heirat , ^ iudcirat nver
Bet - ilignng erwünscht .
Verschwicgei f̂teit Ebkcns .
Zierm . verbeten . Angeb .
mit B '.ld n . Nr . B153C0
an die . Bad . Prelle * .

Heirat .
Staats , ■■imlcr . Aitwer

4t a . iatl ) . 5 K . wlins » ,
tüchtiges r? rünle !n oder
Witwe , üli . etwas Ber -
mögen , -iwccts bald .
bekannt zn werden . An -
geböte unt . Ar . 37983
an die „Bad . Prelle " er -
beten .
Geschäftsmann . 31

wünsch « Belanntsch ^ kt m.
^ ränlein od . ja . Witwe ,
m . 1 —2 Bindern . Tweels
haldiger

Heirat .
Am liebsten vom Sande .
Angebote ' !. Ter . 5B15B74
an die ..Bad . Prelle " .

HßßS Mark
aus 1 . Hypothek zu leiben
gesucht . Angeb . u . Nr .
W15570 an d. . Bad . Pr . "

Ein tSeich ^ftsinann sucht
»vn Telbjrgeber 300ö
Mk . gegen Sicherheit .aut .
3tnS n . Said . ^lückzahlg .

Angeb . uiu . Nr . 38070
an die „ Bad . 'ii »e» e " .

<?-r « » k,s«,e !Oarie » e » sr .
N ii ! >-borg gibt Darle !!. b .
M . 3000 oü jederm . >' h„ e
^ vrs ? es. l>.!v ! o . u . rntenui .
ZlüS iiilg . Beding , tostenl .
Geeignete Vertreter ge -
sucht .

Mk . 2000
von Selbstgebcr gesucht
z. Gründung eines Ge -
schäftS geg . gute Sicher -
Seit . Anaeb . unt . 37377
an d . . Bad . Preise " « ö.

Darlehen
bis 500 «* evtl . inebr er¬
halten Sie geg . « ickerbeit
sogleich ohne Borspeseu .
Angebote unt . Nr . 30125
an di e „ Bad . Pre lle " .
Welche Dame oder Herr
leiht augeh . Künstliriu

Gefl . Ana . u . Nr . BlS784
a " i) :e „ Bad . Preise " .

Praxis
vou Zilhnürzt oder Dentist

zu laufen oder zu
n»!cts » gesncht .

Angeb . unt . Nr . B14400
an die . Bad . Preise " erb .

Neues Hans
zwischen 40- u . 70tausend
Mark zu taufen gesucht .
Grötz . Anzahlg . gewävr -
leistet . Angeb . m . Preis -
angäbe , sowie Mietein -
nähme unt . Nr . 37750 an
die . Bad . Presse " .

4—6 Zimmer . Obstgarten
und allen Inventar ge -
gen bar . B15758

Ernst Diiriny .
Hviel zum Ochsen .

Oi ?cnbura .
SiZch« eine kl . « üblan -

lege oder aröfzer . guterh .
^schrank z« kaufen .

Angebote an B13015
Karl Vieser . Gaageuau .

Pferd .
Arbeitspferd (Wallach ) ,

für Landwirtschaft ge-
:ignet , mittlere : Schlag ,
tni Alter von 3—10 Kah¬
ren , zu kaufen gesucht .
Äügebote unt . Nr . 38040
an die »Bav . Presse " .

Heirat .
Wltf ( - r . Babnbeamter .

katb .. 23 Kabre . mit ein .
monatl . Gehalt von 350
Mk . . sucht llch nach Rück-
kebr vom <reld « glücklich
Ni verheiraten . Ev ^ntl .
an » Krtcg >' wtiwe mit 1
^ ind . Angebote nnt . Nr .
B1 ? ' Z0 an die „Bgdische
Prelle " erbeten .

•Se
'
rat .

Witwe , 48 Iabre alt .
mit schönem vanSbalt it .
Vermögen , wünscht llck>
mit a? einstebend . Herrn
mit sicherein Einkommen

'nOoniir . Veam ». . An -
gofiellter . KriegSbe -
sch.-digti wieder glückl . z.
verocirat . Ernstgem . An¬
gebote unt . Nr . B15ZZ0
an die . Bad . Prelle " .

Hcirat .
Z? itwer . »S 5?. . katb . .

4 Kittd . . n -i ! VerinSgen .
Wünscht eirl . od . WiNoe .
auch (- inbetrat in eine
Kiüere - od . Welnbandlg .
fciir erwünscht . GeN An «
geböte mit . Nr . 371190

i die „Bad . Prelle " er-
beten .

20 Mark
Belohnung

wer mir nachweist , wer
am Freitag . 14. Mörz ,
meinem sterbenden Sodne
Albert Allinger bei der
Birbringung auf die
Polizeiwache seine Mb

« Itter • Remontoir » Uhr
Saxonia 333617 entwcn .
bei ha «. 38053

Christian Atlinger .
Markgratenstrafte 40.

Witwer ,
katb . . ansangS 4t>er !̂ !. .
wünscht mit Ẑ ränl . c ^er
Knegerwitwe . mit 1 biS
2 Kindern , in Briesw ^ »
sel zu treten zwecks wä -
terer Krirot . Derselbc ist
Me <l,an >! .. hat ein ii' » -
liches Einkommen von
ru 5000 M . Witte 1)0115-
liche 3 .Limmer -Einrich¬
tung . Etwas Vermögen
wird erwünscht . <.v ^i -
ratSvermittlcr zwecklo-z) .
Angebote u . Nr . B ! 5<i02
an die »Bad . Prelle " er -
beten

Foxtcricr ,
männlich , aus d . Rücken
fchwarz , weihe Brust , u.
weifte Flike , ohne tu-
Vieri , hat llch am Miit -
woch verlausen Abiua .
Durlgcherstr . 103 , 3 . St .

Bor Anlauf wird ge-
Warnt ! » 15744

Entlaufen
Mittwoch nachmiit . alter
Foxterrier mit schwarz,
»topf u . gelbem Leder -
gürtel . Gegen hob ? Be -
lohn «, abzugeb . : Weber -
I»rab - 4 I . 4UÜ0

Aufrichtiaer
Wunsch !

SVsta.. GefchäftSsübrer . In
sicherer Stellung bei an -
geiedeuer Flrma Ober »
baden ? . 31 y . . aus gut .
Fam ., wünscht m . FrSn -
lein in guten Verhält -
Hillen in Briefwechsel zit
treten zwecks Setrat bei
gegeni ' itiaer 3nn ^ig '.ing .
Kriegswitwe nicht aus -
gefchlzfs . Geneigte (nicht
ann .obme ) 3i ' schris«. bei
Zusicherung strengsr .Ver -
schwiigenheit nnt - r Nr .
« 15542 an die Badische
Prelle erdete ».

kleines . 3we !» ober Vier -
über . lSriedenswarei ,
ueueresModell . z« kansen
gesucht . B1 -14ö1

Bezirkötierar ^t
I > r . iluU .

Maschinen f .GewÄhk
an tarüen aefncht :

1 biidi . Eelherprelle mit
Zubehör ,

t Walzmühle .
1 Kollergang .
1 Prebvumve . S0N Ahn .

m . Akkum . u . Steuer¬
ventil . 3480a

l Ausstokvorrichtitng .
j Wärrnepfanne .

Preisangebote an
Jng . Becker , Mannheim ,

Werderstrai -e 8.

ÄasseK -

schrank
zu Kausen geschj.

Anaeb . u. Nr . 3412a an
die »Bad . Prelle ".

gebraucht zu kaufen ge -
sucht. Angeb . it . 5B15460

Gebrauchte , guterhalt .
Nähmaschine

v . Privgt »ii kaus . aesucht .
« '" >> Südendstr . W , II .

Kawstü « k -

Fä ^ er
eichene , nur in aui
Zustande kauft 4005
•>. E9telmann .
Weingrofibaudlung ,

Herreustrahe 12.

Kans ,
Landhaus

oder kleine Villa , wo¬
möglich mit (Zarten , hier
zu kaufen gesucht .

Angebote mit näh . An -
gäbe unter Z780S an die
„ Bad . Presse " .

Bessere
Wirtschafts - Möbel

zu kaufen gesucht.
Etwa 20 lange u . runde

Tisch it. 200 StÖMt . An -
ßedote m . GröbeuaugrSc
u . Preis unt . Nr . 3435a
an die . Bad . Prelle " .

2 Klubsessel .
Gasherd tn . Siackosen .
nur sehr aut erhalten , zu
kauten geiucht .

^ naeb . unt . Nr . B1S788
.MP „ Rad . Prelle " .

vjtii .au gut erhaltene
Schlaszimmeroinrichtg
v . Prlvat : Gartcnstr . 2 ,
4. St .. b. Berger . S3Ism
Sait neues hell , komplett .

» lZi» fÄ « !
v. Privat i . kauf , gesucht .

Vriihlmann . Snm -
l>"Ii. sii- 2̂!>. !>. St . 8314421

vicue
Froraßaiisiiner - EiiiiicMini
bill . VI vsvi . Näh . Lech
nerstr . 10, II . l . von 1—-l
Uhr , u erfahren . B1SK50

1 gebrauchtes Sopha od?
Kanapee , getrag . Füng .
lingS -Anzug <15—IS I .)
zu tauf , gesucht : Ludwig -
Wilhelmstr . 14, 3. Stock,
b . OechSler. B14403

Kn FreiSura (Baden )
ist ein gut gehender

Gasthof
mit 22 . simmern in
nächst . Nähe dcS Hanpt -
bahnbosS zu verlausen .
ÄNtlebote ii . Nr . . <8001
an die . Bad . Preise " er -
beten .

Kino sofort zu verkaufen .
Angeb . unt . Nr . B15676
an die . Bad . Preise "

^Setl entbelirttch . haben
abzugeben : 167»
j ? tllher © öömeier ,

14 P . S. , auch für Ben , in ,
Benzol und SauggaS ein¬
gerichtet : l
onIß \ ve , 1 S >i,"iiuito =
misiiijiae .
D «trla ?!ier •£ lc . lz ;üiit '<l

G . m . h H .
Kar le,ru !>e . üarlstr . 4 .

4- «- ii,er . ICylind . 8 ? 6in .
gut . Leder - No ^haurvc !-
stcrungz . versans . ^ <.̂ 534
Nehme gutes Motorrad
in Zahlung . Emil Pa !l -
mann . Ettlivaenr - .-fei .

tont ooz -velfeitigeS

Stehpult
gebraucht , ab . noch in gnt .
Zustande , z« kaufe » ges .

Angeb . unter Nr . 4702
au die „ Bad . Presse ".

Kanse gebraucht ?
Schrsib - Maschinx

kontinent ., Adler , Joeat
R : c . Angebote uni . Nr .
38016 an die „Bad . Pr ."

Gut erhalt . Neigzeug
( Marke Richter od . Nest -
Ici ) zu kons , gesucht . An »
geböte unt . Nr . B15620
an die . Bad . Presse " .
??ahrrad «räntet

1 od. 2, Friedensware ,
zu lausen gesucht , evtl .
werden schöne Touren -
Hosen mit in Kauf gegeb .
Ettlingerstr . 45 , Ii . 58 '« "

2 EmaiUe -Wandwasch -
beclen , 2 eis. Leitern ä
5 m lg ., gebrauchte , groß .
Fenster , 1 dto . massive
Tür zu kaufen gesucht .
Angeb . u . Nr . 33035 an
die »Bad . Presse " .

Eine Zagdslinte
mit Zentralfeuer zu tau -
fen gesucht . — Daselbst
sind .zu verkaufen : et»
P . Halbfranz . Bettladen ,
Nußbaum poliert u . ein
Küchenschrank . Zu crtr,i .
Branerstraftc 5, 5. Stock ,
links . Z8019

Kleine Viivotomna od.
»leine Manker P !>tole
0,35 zu kaufen gesucht .

Angebote m . Breis unt .
Nr . B15578 an die . Bad .
Presse " erbeten .

2 Zeltbauen
zu kaufen gesucht .

Angebote unter 38033
an die „Bad . Presse .

Suche konfortablen
^ Spm v iw » agen

Modell 13,14 , nicht unter
40 PS . ui - d ein ebenso
L« ni »ntil -.' t od . Liinous .
a .lch ohne Bereifung von
Privatbefib im Auftrage
zu tmifcit . Schriftliche
Mitteila . cr &ttt . Mfred
jViitfcüC. Sveziai - Saus
für Gummiberetk . .vkarl -
fttafte M . !557

Gut ecötttier . ct
Klappspol ! W « gen
mit Dach . tvomögl . lSum -
mibereikung ». kaufen ge-
sucht aus gutem Haufe .

Anaeb . nnt . Nr . » 15582
an die „Bad . Presse ".

Liege !! !M !!!!l,I äu
sucht . Anaeb . ii . Nr . 380ü7
au die »Bad . Presse erb .

auch klein . Quantitäten
zu tauien gesucht . 4085
Würtenberger & HaaS .

Sofort SN laufen ge¬
sucht : ZSN,LNtk ! 0 «,l -
b -ilken für Stalldecke ,
4,50 in lg . . 120 'im . An -
geböte unter Nr . 37071
an die „Bad . Prelle

"
3.S

4 - rkdrig . Federwagen
ea . 10 3tr . Tragkraft , zu
kaufen gesucht . Augeb .
unter S.' r . 3NC74 an die
„ Bad . Presse " erbeten .

5 ü
/ 0 KrilMnIeihe ,

ein grünerer Betrag sof .
'

zu kaufen gesucht . Angeb .
unter ?ir . $314810 an die
„ Badis -be Prelle " erb .

M SÄMAlll !
Anaeb . uut . R . B15474

an die . Lad. Vre»» ".

« . i ErholunzvWm ,
j !i ! Sauaiorium ,
iUlj ist badischen

Schwarzwald ,
mit 25 gut mübl . Zim¬
mern « . für 100000 Mk .

zn verkansen.
Näh . durch 4604 .2 .1

Ani ! U8t Schmitt ,
Hnootheken - und Liegen «
schastsbnro . Karlvrnbe .

Hirschstr . 43. Tel . 2117 .
Ein modernes

ZiegekWLrk
in Mittelbaden , mit Ke -
leisaiifchlufz , elektrische
Lichtanlage . Anschluß an
das Mnrgkrasiwcrk . mit
groß . Lae. e ^schuvvcn , gc -
eignet für jede andere
Fabrikation , evtl . ohne
Lehmgrube , nur als Fn -
dustriewerk sofort zu
verkaufen . Anfragen er -
beten unter Nr . 3480a an
die «Bad. Ereile ". ü

^ in örmemagei
'
. n^ ;

kaufen . Zuersr . u . ^ ,15810
in der „Bad . Preis ' ".
s « sjiisaÄK . :i ' i

HoÄseiiier

WchNUloi !
bestellend ans :

1 Klubsofa ,
2 Sessel .
1 Berti ?» .
1 Schreibtisch .
1 Trumeau ,
1 Hr>,ker .
1 groiieri Tisch ,
1 kleinem Tis « ,

preiswert zu »erinuf .
Angebote unt . Z8058
a « die Bad . Prelle .

1 Schreibtisch m . Ans -
sah . 1 Ovaltlsch , 1 Da -
nteii - Kleid - r -Büstr aus
Rohr , 1 silberne ? Hand -
tiischchcn. 1 P . Dam ?n -
Laühalvtchuhe (Gr . .10) .
1 P . weiße Dam . -Stoss .
Halbschuhe (Gr . 38 ) , 2
Tciin '.Ssch -Sgcr , iämilich .
gebraucht , z. verks. NSH.
Schesselstr . 57, 2. Stock ,
rechts . B14397

Ein 2ii -r ., gr . Schränk ,
2 Herrenüberzieher , Hüte
u . Klappzylinder , Gr . 57,
all . bereits neu , zu verkl .
Marienstr . 24. I . B '" °>
El : .- Nähmaschine uu

Garant , bill . z. verkauf . :
Zähringerstr . 80, S . B -""-

NähmafchineU ^ "
l ^ ' SÄ

150 nette ihm schränkt
abzugeb . Aaiserftr . «9 ,
Möbelladen . 3804 ;"

it. Kasten
für Möbelwagen sehr gc -
eignet . 4 m lang , 2.80 m
breit , 1 .85 m hoch , hat zu
vertauie « . 4604
Automedil- u . Motoren -Ver¬
triebsgesellschaft m . b . H„

Caspar & Co .,
Gerwigstraße 35.

Zu »erraiHcu :
2 Betten nußb . Pol . ,
1 Waschtisch m . Marmor .
S NachttisiNe in. Marm .,
1 Klelderlchranl .
2 HaudiuchstSnder ,
1 Linileuniiltufer .
1 Tonnengestell .
1 Spiegel . 1 Tif « .
1 Bücherregal lt . sonsti¬
ges . gut erhalten .
Anzusehen mittags 12 u.
abends 7 Uhr .
Amalieuftr . 75. IT . St . ,
Htbs . » 14455

1 schöne englische Bett¬
lade mir Rost u. Matr . ,
sowie verschiedene andere
Betten , 1 Waschtommode
mit wß . Marmorpl . , de
zu Pall . Rachitisch . 1 sch.
Kredenz , 2 Schränke , 1
RoNbüro u. vcrsch. and .
Möbel zu verkf. 38021
Waldhornstrake 21 . III .
Stock, lks . . BerkaniSstelle
Achap .

3u verkaufen 2 Bett -
l « d. in . Rost, 2 Kovskillen,
1 Nachttisch . 1 gesir . ltüi .
Schrank . 3 Svinennm -
Sänge . 1 w . Bettdecke .
Karl - Wikbelmstrasie 43 .
3 . Stock . 38082

Zu kauf , aes . : Gebr . gut
erb . Drelibank ln .Leitsp .,
1500—2000in,mDrehläng .,
300—400ai |m Svidenhöhe .

Angebote unter B13907
an die . Bad . Presse " .

Damenrad
noch sehr out erhalt ., m .
Gummi , abzugcb . : Ger -
wigstr . 36, I . B15746

Herrenrad ,
Ia . Gummi (FriedenS -
ware ) zu verk . B15732
Mondftiaße l . 8 Stock .

Bettstelle » ' »u
» 15710 S -tifeuftr . 31. IV.

Wegen Umzug
zu verlaufen : 1 Küchen-
fckirank, einige Bogel -
täfigc . 1 Kochtüfte 1
Ltegestudl , 2 P . » rrren -
stiesel. Nr . 44 : Lang -
Itraße 4. 4 . St . B15S18
2 weiße Tische. S pol .

Tische, 2 Bettladen mit
Patentrost zu verkauf, d.
«Sebaft . Rauch, Ausarten »
strafte 81 . 2314311

Nachtsaiiteiiille m . Ein «
rich,u »K, bereits t»eu , zu
verkf. : Mademlestr 57,
II . Anzuieh . mir von
9—11 Uhr . SJ15046

Ladentheke
B1 ^7>34Äkademie ?t ! . 57,i >.

I SülöfcSirnti !?,
I
ita uertscieiu 4806
Besichtigung b . Pförtner ,
i» riin m «nklerft - aiie 7.

Fiir poliiiiSt Bmink .
140 Stück Bücher mit

Abbild , der National -
Bersammlg . biß . zu verk .
B ' «° D « lacherstr . S1. H . l .

. Wer kauft solche --
Adrellenanaabe u . 38073
an die »Bad . Presse " erb .

»erkaufen :
[ Gamm

'
! schlauch la .

ca . 12 m lg . SO mm Durch¬
messer mit Leineneinl . u .
Berschraubnng .

1 Kchnbenböchse
:n . guiieral u. Patr .
alles wie neu . Anzuseh .
l —2 ii . nach 0 Uhr , 4087
Durlach , Hauviltr . 43.

SchLlcr -Laborator .. sow .

/Vyfcs -oslcop
3tt verkacricn .

Angebote unt . Nr . 4631
an die „ Bad . Prelle " .

Alpaka -Tasche
preiswert zit ner ?.

(OiS«hellt . 12 . 3 . Stock .
60 Pfund neues , reines
Roftkaar zu verkaufen .
Angeb . unt . Nr . B15672
an die . Bad . Prelle .

Zu verkf . eine Z8048
Waschmaschine .

K avellen st» . 42, rn . r .
2 Schaufenster . 2 Mtr .

breit , 2,50 hoch. Eichen -
holzrahm ., billig abzugeb .
Augcb . an Jos . Benz ,
Bretten . Pforzheimcr »
straße 61 . £515668

2 schöne Sofa
und 1 Matratze zu verk .
Händler verb . B15700

Aeibelftr . 1 . 2 . St . l .

1, Violine Ä .
gut erh . zu verlanfou .
Geibelstr . IS IN l . 33 «̂ '

Viidjf ^ iSS :
z .verk .Händi .verb .Bl5il8

LeNinattr . 78, 5 . St . r
2 Reißbretter ,
105X75 , mit Gestell , out
erh .. zu verkauf . Zu er «
fragen unt . Nr . B15728
in ocr . Bad . Prelle " .
^
ne

"
uer

"
8p0ft >VageN

ist billig zu verkaufen .
38036 Waldstr . 13. 5. St .

Ein gut erhaltener
Kinder -Liegwagen

zir verkf . : Spitalstr . 17 ,
? urlach . B14465

Gasherds
3 Flammen , zu ver
kaufen . 4681
Erb » rin » enst ?. 24 .

»ort .. Büro .

i^ ebra ichter t"4
eiserner >5.» t i l '

noch gut erhalt ., ist billig
zu verkaufen . B14481

Pinrienftr . 38 , >. Stck .

Älliff iw neckaufen :
« erb 3 Löcher . Schrank
2für . und Grammvvbon .
SH-" " Fc ' ancnstr . fi . <5of .

B
15792

mit Bügeleifen zu nee -
taufe »». Akademiest . 57v .

Große , schöne
Zinkdadewanne

M verlaufen . 38042 .3 .1
Akademieftr . 28 . 2. -- t .

äiitäcrljlßpjjitiill « rf ?
u

Kaiserstr . 07 , Eingang
Waldliornftr . IV. B15704

Villi « m « erlaufen :
Kinderklavvstuhl . weiße
Damen ' chuhe (Nr . 36 !37) ,
Nahrgestell ( Taille und
Rock) , verstellbar , neuer
TrauerlmtlCrevei . 4650
3 .1 Schitlerstr . 48 . lli . r .

Für 2000 Mark

Preisana . uut . Nr . Z30Ö6
au die . Bad . Prelle ".

>./>'.ii .'rhalt . Kinder - Ltcg-
ivagen mit Gummircil ,
zu verks. : Kriegsir . 163,
4 . Stock . » 14409
Gut erb . SiS - Siege -
waaen mit Gummirä -
dcrn lu orrkauirn ,
Wciczienitrast - 3"., vat .,
rechts . B15764

NinderiikgkMükv ,
sebr gut erhalt , abzugeb .
Äaiierstr . S» . m . r . Eing .
Falanenftraße . » 15722

» lapp -Sportwagc » mit
Dach ui verkaufen . B « r-
gerstraße S, III . B156S6

Gröbere Anzahl
alter « iicher . als

Ailnapicr
an Händler zu verkf .
3476a Ettlingen ,
Psorzheimerstr . S . M .

4 neue , selbstgesponn .,
Weiße Bettücher , 1 Man -
doline , 1 eigene seldgr .
Jnf . Müüe >Gr . S7V- >.
1 P . schw . Damenschuhe ,
Gr . 37 . zu verkaut . An¬
zuseh . täfll . nachm . v . 5
Uhr ab bei A. Schnnl ,
Bellortiir . 10 . II -

m\l MiNr-Aliillg
zum Arbcit - n . z kauf . acs .
B1581S Marlenstr . 7S.

<- e !̂ r gut erhaltener

HerrenAnzua
Gr . 1 ,65m ist z» oerkauf .
oder gegen einen wichen
von 1,74 m et » , « tauschen .
£ M« schUicrltr . A». « . l .

Dunkler Stoff
s. Herrenanzug
Maeeo , Herrennutcrio ^
Damenhalb !ch» he yJhS
ii . .Wz « tauten eefJWÄ>) ^ if .. r ft r a .st . Bl5gj *

5ii $* SSS |
starken Herrn , für
zu verkaufen Ji V
LuisenNr . «8 . 4 ©?- £ .

Elegani .HochzeltSaR
neu . f . gr . Ichl. al
zu verkaufen .

UMandstr . » . Part.ummtoin , o , uut *'

sowie 1 P . SchniirktiAV
Gr . 48. beides erstkla»
Ware , zu verkaufen ^ „
B15638 Sirlchftr . 8&Jj

Steuer Gebrock-AnzuS.
Gr . 1,75, ju verkau f
W-rderstr. 87 , S.
linkä . S144M

Zu » erlauf . : j£ « 22j~ jffer , CVS l

straße 25, 4 . St . BiSSI

dblau . .«
fast neu , vreiswcrt/j
verkaufen .
SchneÄlerftr . 24 .

1 modern .Herrrnulllr »'
1 P . gelbe eleg . » " '" f .
Haiblchiihe Nr . 42. A
Ziclourlmt . 1 C »et *8}üSl
alles neu . zu verk

« aifer -Aliee 7S .̂ A -
Tiffl®*

Lederstulp .. 1 » aar

ms '&Tt & B'
ßiimxsbauer , 2 Pleureus . (» ' 'Ä
1 schw . Crerehut
^ orm . iGaslüster ^ SA .

zuber
^ r X&

9ytnnTi ..^ ihr. 4», \ -JÜi

siS '^ sffttl.rÄ
sowie ei » » iitit #
»« « . blau acräibt . JH,
besetzteren Arbeiter
send ii . ein
An »« a s. d. Alter
IS—20 Jahren »u ÄA
^

LnVleuSr . ii«. T~ ^

Gehroik . Rnzua . neu .
1.70, für300 M zu ve
Anzuseh . 1—2 Ubr <
U Slaudltraß « 21. .

1 schwarzseid ,
neues , rosaseid . ß " ®®

,
Hütchen sür 2 S - »' ' '
braun . Herrenhut , »c
schied. Krage » , Nr .
zu verks. : Rudolsstr .
4. St . . links . BlbSv ;

Sin blaueS Jacke ^ ^
auch ein Bett mit WJJT
Haar-Matrave
Zu erfragen » . V«M
Kaiserftr . 21. III - J L-~

2 Hallml
'
-ioiijinit

umständekawer S« ,
taufen . Noonstr . tS ^
Wohnung bei Krall ^,dn,ina vel

Steppdecken .

« dl - rktr. t«a.

Einige steife M '
Ävviiveite 58V» " qroSIfrlrtvf Altl ^ It JcftMüuriDCiir
''Ättsrinstr . -inrj js ?

Herreukragen
Sil 42, beste FriedsäT

"
42,

"
beste BT» « «

wäre . O' fe « » 6° ^

& »« •«»
,
"SS3

Gr . 97, z. verkauf .
üatlftr . 78. ü.
« . > . . ^ «Jlt ttw

lauf
?en .
Hü bichstr .

verrevfÄiiiirilltitl ^
(Kalbled .) ' ' cu . GrM
eini .Äoilelleid . f^ W
f. 17—aoa . z . gt 's . ^ lfe

» aikerttr .
Einige Paar v * <ctP^

Metel . Größe ^ M -
1 Mbcrn « ® c

,^ ,u «eSfeuHa ), wie ne ».

MiliIt ? Wicsrl . b

neu , billig 3U WtM"' 4
Oswald WUhelmst ^
Htb... —

.. br - «Ä

mm !?«
'

ÄMitUM
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Danksagunj .
Für die vielen Beweise herrlicher Teil¬

nahme an dem schweren Verlust « meines
mnifstgeiiebten Mannes , unseres Sohnes ,
Bruders , Schwiegersohnes , Schwagers
"Ed Onkels

Otto Karle
ich allen auf diesem Weg « meinen

»umchtigen Dank . Besonderen Dank
• einen Kollegen , der Firma Markstahler
« Barth für di« schönen Kranzspenden
«ad die zahb « iche Beteiligung xur letz¬
te® Ruhestatte . Z8065
ta Kamend . tieftrauernd . Hinterbliebenen :

Frau Julie Kar ! ? , Witwe .
Karlsruhe , den 20 . Märi 1919 .

Danksagung .

Für <Ke vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme an dem schweren Verluste
» einer lieben Frau

Anna Hummel
geb . Lei «

welcher mich betroffen hat , spreche ich
d«n tiefgefühltesten Dank aus . B15816

Die trauernden Hinterbliebenen :

Georg Hummel , Büroassistent

Karlsruhe , den 90 . März 1919 .

® Ikft - Feöern »
Füllfedern p . Pfd . Jt 3. -
zart , und weich »# 4 .50
Halbdauncn JCü.—

do. gutfüllend «Ä7 .50
Gär >ne -Fedorn s

Halbweiße Halbdaunen
Jt9 .—, do . weiß Jt 12 .—,
do. hochfein u . daunen¬
reich Jt 13.50 b . Jt 16.— ,
Schleiß -Federn Jt 9.50,
weich und daunenreich
Jt 12 .50, graue Daunen ,
schwellend Jt 15 .50 ,
weißer Daunenflaum
Jt 18.— bis Jt 25 .- .

Betten maa
aus gantenInlefct-Ersatz -
stofE. Muster u . Katalog
frei . Nicht -gefalld ., Geld
zurück . 7u000 Kunden ,

22 (XX) Dankschreiben .
Bettfedern f$roß !>and !ung

lilMüU CsSSB ! 55,
Aeltestes u. größtes Ver¬
sandhaus daselbst . 248J

THtizer BckiebNWeiiikm
mit mehrjähriger Sondererfahrung in der Leitung
von Kessel - und Hammerschmieden , zu möglichst
baldigem Eintritt gesucht . Angebote mit LebenSianf .
Zeugnisabschriften . Lichtbild , sowie Anaabe der Ge -
haltsanfvrüche u . der frühesten Eintrittszeit erbet .

Waschinenöaugesessschaft Karlsruhe
Karlsruhs in gjctsß . 4579 .2 .2

Schnhmachkr - Grs « ch .
Zwei tüchtige Arbeiter

ftnden sofort bei hohem
Lohne dauernde Beschäf¬
tigung bei ÄüattiiäuS
Roi !i.« r,Tchuhmachermst .
Tr - bern ( ihaöeti ) . 3432a

Ein grosserer Posten
transportabler

Akkumulatoren
sind eingetroffen . 4715

& Oehmichen .
ZSaldftraste 2ii.

Futter - Gelderüben
cin großes Quantum sofort abzugeben .

Lehrenbach . Aue - Vurlach
Telephon 329.las

Belolitmg

100 Mark Demjenigen ,

der den Smaragd -

Ring ( grüner Stein ) m .

Brillanten beim Fundbüro

abgibt . «gm

Ich habe Käufer für
Haus mit Konditorei .

» Bäckerei ,

iirtnerei .
öür Mühlen « . fouftige Geschäft « teder Art .
Ich bitte um Angebote . 4828

iitsenschastsbürs K . Kornsand
Karlsruhe i . B . , Saiferstrak « S« .

' 1

Junger

Vautechniker
tüchtiger Zeichner , der
sich noch weiter anSbilden
will , sofort gesucht für
alle Büroarbeiten .

Angebote nebst Skizzen
sofort einsenden nebst
Angabe der Gehaltsan -
svrüche n . Referenzen ..

Xtt . Prettel . Architekt
B . d . A . >l . D . W . B .

3486a Pforzheim .

„ Con Selbstkäufer (Kaufmann ) jotti tn
« üddentschland ei » nachweislich a « t -
»«henbes

Engrss - Geschäft
» leich welcher Brauche , ober ein

größeres DetailgeschSft
»der auch ein kleiner

Fabrik -Betrieb
tauen gesucht . Einarbeitvnn wSr «

^ wünscht . Auch wäre ich bereit , mich an
ti « cm bereits bestehende » , soliden Geschäft

tätig zu beteiligen .
strengste Diskretion wird zugesichert .'MW I «tn -

unter I . 1625 an Haaseuitei « &
ogler . Ä - B ., Stuttgart . 8408<l2 .1

Eaßhaus - Verkaitf .
t» Lin in bester Laae altrenommierte ? WafthauS

?°nW ». °„us l . Juli ds . Js . erfolgen . Zu
3043a in der „ Bad . Preise " .

erfrage «
8 .2

Zu verkaufen :
Ans nächst Hauptpost U,Wn f̂ jA ?

roher
WWW

^ Ge -
Miete 0800 .
Hirschbrücke mit,' chäft geeignet .

' JC 115,000
* 6 Ziwm . -Kans
, f 98,000 . — Miete Jt 5200 .
ins samt ÄdiA » « SiM

. « Uro . — Preis ■* 70,000 . — SOtiet« •* 4800 .
» lkweg Ciouo Südstadt ÄÄÄ
^ iäninrritftr 8 X fi Zimmer , Bad im Stock .

MMlIBJjr. nronec Ciartcw , Balkon . Terrasse .
», . ,? telicr . — Preis •* 84.000 ."— Miete * 5100 .
vilitt L5 Zimmer , beste Lage , sofort beziehbar .
» Preis .« I40 .f)00 . n , rL

«Ii ! z X « Jim « . SSUHN . 1Ä
® inc Wohnung auf 1. Juli beziehbar . — Preis

* * 8(5,000. — Miete •* 5300 . 37740

Jax Cusam ,

Unian - Lastkrafiwagen
4 —5 To nten Tragfähigkeit

atfJ ' Jf«» Modells , in Fabrik gründlich wieder her
Heut , preiswert zu verkamen . 8409a

ionwerke A .-G . , Mannheim ,
Sraftwagenbau .

Lokomobile
La « , mit Kondensation 50- M ? ? -. » At .

i^ -oert »-., ^ v. u . . .. . crjaltcn . wegen Anschluß anUeb -V? " ? nz mit Koni
°lcktrisches ^ wrlk" " irisches Stärkst romnev vreiSw « t

'lnzz !)zte uut . S5ö4a an b. . Bad .

Kochberbfavril
sucht zu gel . Eintritt

einlas .' ^auNeute
f . Büro . Versand und
Retsetätigkeit einen
Bctriebc - ingenieur

Beding . : gewandt u .
sicher , gründl . durch -
geb . aus Fabriken d .
Kaches . Angeb . von
nur ersten bew . Kraf -
ten m .Ang . d . genauen
LebenSl .. Zeugnisab -
schritt ., Ref . und Ge .
Halts - Anfpr . nnter
i^ . P . K . !iS « an R « -
^ olf Mo sie . Frank -
furt a . M . 3159a

Tiefbautechniker
wtrd zum baldigen Sin -
tritt von Ttefban -Unter -
nclnnung gesucht . Nur
tücht ., gewandte Herren ,
die Insbesondere an » in
Kalkulationen erfahren
stirb u . Wert auf bau *
ernte Stellung legen ,
wollen sich unter Angabe
d . Gehaitsausprüche mel -
den . Kenntnisse in der
Berechnung u . AnSsiih -
rung von Eisenbetonion -
slrnktionen erwünscht , le*
doch ntcht Bedingg . Auf -
gäbe v . Referenzen not -
wendig . Angeb . u. Nr . |
3439a an die . Bad . Pr .

Techniker
für Privatbüro in der Nabe von Karls -
ruhe gesucht . Tätigkeit : Zeichnerische
Ausarbeitung von Konstruktionen aus
dem gesamteü Maschinen - ii . Avvaratc -
bau . Stei ' oqraphie erwünscht . !I!eslekt .
wird auf jüngere Krafr mit kehr guter
Auffassungsgabe u . ,>orziiai ' ^ >er Zeichen -
fertigkeit , Fleth n . Zuverlässigkeit . Aus -
sührliche Angebote mit GehaltSansvr . u .
Bild unt . Nr . z -i '^-a an die „ Bat . Prefle '

'
Drei Mngere

lSolzarboiter )
sos. gesucht für die Obst -
verwerrungsaustait der
Radisch . Landivirticbasts -
kammer in Ettlingen .
Bulacherstr . Nr . 51 . 2 .1

Angebote erbeten an
Art >eitönachn ?siS der
Aod . ^ andr » ,rticl »a ' jö -
kammer » Karlsru <\ e ,
^ tcphanienitr . 43 . 4083

Mir inchen einen

Fachmann
der bestens vertraut ist mit der Herst , crftfl .
foSutci . w . hon . Br !?var . unter günstigen
Bed . nach Hauvtst . Süiideutschl . Derselbe >oll
über grosie Erfahrung verfügen u . imstande
sein , den Ausbau des Unternehmens durch
Äusarbcitnn « n ?« er ciarate zu er -
möglichen . ES wollen sich nur bestbeiv .
Kräfte melden , die auf Dauerstellg . refl .

Eintritt nach Bköglichkeit . Diskr . znge ' .
Angebote unter SR. U . 6484 an Rudolf

Mossc , MLnchen erbeten . 8443a

^ reie Bahn dem Tüchtigen .

t
auvt - oder Rebensinkomme « sind mit kleinem
apital zu erlangen durch Erwerb von Bezirks -

oder ^ andesvertretüngen für ein im neuen Staats -
u . Wirtschaftsleben 5u ! nnfS ^ ? ei -t: . Untsr ^ e ?) «»«!n
im Vertrieb von gewerblichen Produkten n . Ein -
richtungen , iägl . Bedarfs - u . Äonsiunartikeln u . s. w .

Näheres durch : 8-277a
I . Stam »« . Lavsmann . Dtuttsart , Wachteritr . 9 .

kiener « !

Zum Bertrieb eines
crftttassig . Artikels , der
ansschlietzlich von Ge -
meinden , Groüinduftrie
u .f .io . gekauft wird , wird
erstklassiger 3451a

ftwijitrtini «
gesucht . Aug . erb . unt .
t=c 43 an Rudolf Ä»oiie
Sin ttgart .

Vertreter

gesucht
für

Bierausschank -
Zühlapparate

D . R . P .
Nur L ffrnftc mit

Res . wollen sich melden
unter S . T . S35 an
Rudolf Mof ?e . Siutt -
gart . 3487a

Vertreter .
Lunge , tüchttge , stellen¬

lose Bausteine bietet sich
durch Lertreinnz mcin .
Patentartikels ein sck)ön .
Einkommen . Es wollen
stch nur erstklassig . Leute
melden . Angeb . n . Nr .
ZS037 an die „Bad . Pr ."

Cxisteuzsuchende wend
..ch mit Rüav . an St » m
Iiis »?, München Ä >144 .°̂ ' a

für SomliagS sofort für
anSwärks gesucht . B15K92
Meldg . Rudolfs « . 1,1V , r .

Erfahrener Il"' a

MmMer -Neilier
in danernde Stellung
sofort gesucht . Angeb .
mit Zeugnisabschriften
u . Äehaltsanspr . erbitten
Lursche Znduftrieirerke
A .-G . , Lnowigsbasen am
Rdein .Wasserinesiersabr .

ionteur
absolut selbständig , für
Schwachstromanl . gesucht
Grund & Oehmicheu .

Waldstr . ai . 4714

Schmied ,
tücht . Feuerschmied , au '
GeschastSioagendau uiit
1 C. ungschmied finden
sofort dauernde « teile im
Wagenbau - Geschäst von
Witt . Gros . Karlsrnlic .

Karlitr . 81 . 4bL2

Schuhmacher

für Weitputzpulver Reform 3449 «
und Scheuerpuiver Blitzb ' ank

sofort gesucht .
Friedfich Happel ,

ehem . Fai >rik , M » ltei * iIorf b . Erkner .
Zentnii -Büro : Eerlir . 0 . 34 , l iubenerStraße 1 .

Ein grokes ExvorthanS sucht für den !!
Bertrieb feiner Waren l

>im Anlande g» t einges . 4 .' tUT - Äerireiei .
Bewerber , die gute Erfolge nachweisen ,

I können » nd über prii » a «5 »» sfeiz !.nngen »er -
fügen , wollen ibre Angebote au die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " n . Nr . 347,9« abgeben . I

o :r
-fciriolo

ihrer Marken Schubputz und Metallvntz
für hiesige » Bezirk vergibt Berliner Fa -

brik an eingeführte Bertreter oder Engros -
bäusern . Angebote unt . X. SU38 6ef . Daube
Li Co . . Berlin S . W . 1Ä. 3419 «

Neidender gssncht >

der im Kreis !tarlsruhe und in Karlsruhe selbst
giii bekannt ist . siir gutbertiliiiliche Eyrengedeiil -
tafeln an Geineinden . Fabriken und Vereine .
Herren mit solidem Eharalter » nd . sicherem A » i<
treten looucn sich unt . Nr . B14285 Bad . Pr . meld .

! I Crsttlaffiger , erfahrener !

! ! ForMermsister
-

' ' für eine !

% Sodjfjecßfnlfrifi ii! MMlliUsüd |
» qefncht . Derselbe mub besondere Erfahr - *

ungcn in Verstellung von Formvlatten haben £
und mit der Handhabung moderner Form - <
Maschinen durchaus vertraut sein . Für die
Besetzung des Postens kommt nur eine erste
Kraft nrit vrinia Zeugnissen , welche schon in
ähnlichen Betrieben tätig war , in Frage .

Ausführliche Angebote mit Gehaltsan -
lvrüchen . Zeugnissen : e . unter Nr . 3419a an
die „ Badische Presse " .

♦♦♦♦♦♦♦♦

Kaufm .

Lkhrlinq
mit guter Schulbil -
dung bei soi . Bergü -
tupa gesucht . Selbst -
gesgiriebcnc Auge -
böte an 4G80
Will « . Wecss ,

Kassensabrik ,
E - bu ? inzcnstr . 24 .

In unserer Ftrmawird
zu Ostern eine 4409

Lehchek ?
frei . Intelligente junge
Leute mit guten Schul -
zeugniffen wollen sich unt .
Beisüg . derselb . schriftlich
bewerben bei

M . Fütterer ,
Elcktrtzitäts -Gekellschaft

111. b . H .
Akademicstr . 2$.

€ teinotii (fefr " mii )

SchiM
'
eher - Lehriing

kann eintreten . 4«»>3
Knustdruckerei

« rthr »' Alb ? '.' « ! ■& Eis .
Ii ■irSpi '-' i' e . Steinftr . 33.

kann auf Ostern eiutrct .
Glaserei I . Hin .' it , Ecke
Morgen - U. viebens ' ein -
ftrake -2. » I .-. tbk

[ ilJudjJöltcrin ,
0 !enö !pi [iin ,

zugleich Bert taue 11sooft .,
fault eintrete » .

Au geb . unt . Nr . Bl !>238
an die „ Bad . Preise " . 3 .2

Gesucht
wird ans 1 . April ein
nicht zu junges Friiulein .
welch , gut bewandert ist,
im Stenographieren , Ma -
schinenschreiben u . in der
ilorrespouden ; erledigen ,
perfekt ist , sowie in sonst »
gen Büroarbeit , it . Nach ;
tragen der Bücher . An -
geböte mit Angabe bis -
heriger Tätigkeit unt . Nr .
4079 an d . „Bad . Presse ."

Schreibgehiisetin ) .
Auk ein kleineres An -

waltsbüro wird ein Au -
sängerlin » mit geringe »
Gehaltöaiisvrücheu a !s
Lchreibbüse ani 1 . Avril
geiii -bt . An « . ii . Nr . Z^0K2
aii die „ Bad . Presse " .

Durchaus »« »erlSiftneS

Fräulein
das auch im Nähen bc
wandert ist , zu 2 Kindern
(Mädchen '2 und 5 Jahre
alt ) , , . baldigen Eintritt
g - sncht . 34et>«

Frau tf . Hammer ,
Säikiuaei » , Baden ) .

Braves , sleisiiges
Miidchen

mit guten Empsehliingen
bei gutem Lohn zum 1 .
April gesucht . 4571
KrieaSstra he 88. 2._ © t ._
Ein braves - ehrliches
IJSP" Mädchen -« C

für sofort od . 1 . April
gesucht : Sophienstr . 128.
3 . St, . « . Ettert . B14417
itch suche zur Mithilfe in
allen vork . Sans - und
Gartenarbeiten 38051

Mädchen
aus guter Familie bei
Familienauschlitb . ^ rau
Rentamtmann Steine ? ,
Königsbach bei Ä ruhe .

Madchen - Gesuch .
Wegen Krankheit wird

ein ehrliches , sieiiziges
Mädchen , welüieSbürger -
lich kochen kann , und et -
was Hausarbeit über -
nimmt auf 1 . April gef .
Zweitmädchen vorband .
Beeger Bäckerei . Aorl -
» rast - 13. 4(i9S

Erfahrenes , tüchtiges

Mädchen - qpß
in Arztbaushalt gefitrtjt
ab 15 . Avril . 3481a
Näheres E . Saatn,a » n .
vratt . Sitr , Hornderg ,

Sd )wai .nvali )i)alin ,
Ein fieibiges . auoer -

lässiges Mädchen , das
nähen kann u . sonstige
Hausarbeiten verstellt ,
wirb auf I . April ge¬
nickt . Näheres B158118

Wendtftr . 18 , oart .

I ÜliiiiÜllUil

ver fofort gesucht . Z80ZI
Wander ,

KriedrichsplaH -t .

Ehrliche , sauber »

Fkiin oöcr ÄiiüÄen
fii r kl . ei » facheu Haus¬
halt einige Stunden vor -
mittags sofort gesucht .
Sonntags nickst . B15700
Fran äiea , Kaiserstr . 134,

»ib . J Aiifg .
Ordentliche

Putzfrau
für Freitag für kleine »
Hausbalt gesucht . 4t>3i>
D . aisslr . 12, 4 . St . IIS

6fiüöcr ?
ilir Geschästsrännie so
fort gesucht . 4057 .3.1

« doli UinbcKtftub .
Kaiserstr . 191 .

Ptthsran
pünktlich nnd zuverlässig
für sofort gesiicht . 38 ;h;4

ttaiferftraiie I48 1H .

3F » -0 . t5gs
Tüchtige Zuarbeiteriu

gesucht . B15792
^ .Mack . Nüvvurrerstr .34.

Selbständige 4098 .3 .1

Tzpeiier-Äiihkri 'i .
für dauernd fof . gesucht .

St. O . ? iuünstini ->k,
Lessinastrane

Tiichtige B15800
Schäftemacherin

(Stoff ) sofort gesucht .
Witnner , Grünioinkel ,

Atühlbnrgerstr . Laden .

Geübte

sür dauernde Beschäk -
tignng gesucht . 4078

W . Eims Nachfülair .
ölumeii - » oÄ Srnatfiiiitife

Karlsruhe
flaiferftrofee 38 «.

Cri *Offner , strebsamer
iiiauftsmttit

25 Fahre , in Bucohaltg . ,
Kassen - » nd Rechuunu --
Wesen , Ledn - und Be -
Iriebsbn ^ haltg . versiert ,
iranz . W . u . Schr .. Ma -
s^ inenschr . n . Stenogr ..
sucht geeignete Stellung .
Kaution 2000 M luhD
gestern . Antritt sos . oder
später . Angebote u . Nr .
S815566 an die . Badliche
Presse " erbeten .

Gesucht
fit * sofort tiichtige

Automalendreher

Revowsrdreher

Msschmenformer

Kuf - u . WagenschMiede

Äes ^ CSschmiede und

4V MödeSschrsiner .

Städt . Arbeitsamt ,

Manufakturwaren - Geschäft mittlerer s .adt
Badens sucht zum 1. Mai oder »rüber eine
tüchtige » nd gewandte

s .
in danernde Stellung . ' Nur Bewerberinnen , mit
langjähriger Tätigkeit in genanntem Geschäfts -
zweig nnd besten Zeugnisten stnden Berücksichtig .
Angebote mit Zeugnisien , Bild u . Gehalt ^ansvr .
unter Nr . 3491a an die „ Bad . Presse " erbeten .

Schuhmacher gesncht .
Zimmermann , iäb -

ringerstr . 17^ Z7334

Schneider gesucht.
© emn « * « , Hirs ^

r
^ .

Schneider
für Aenderuna u . Mag
arbeit in oder aus,er dem

Asltere , znvert . , selbst .

Wirtschasiernl
si'. r frauenlose » k)« tS -
be ^ried zu möglichst
sofort gesucht . 3432a

SnrSK ^ f e>tttcBcrnjnliii »Q
Bruchsal .
GesUlÄt

für ein Kurhaus im
Schwarzivald eine erfah¬
rene , tüchtige Stühe uns
eine tüchtige Weifzzeuq -
beschließen » , die gut slik-
kc» u . Maschinenslopsen
kann . Angeb . m . Zeug -
nts Abschrift , n . GehaltS -
ansprüch . nnt . Nr . S43sa
an die . Bad . Presse " .

zimmemVcheii
au ? ordentlicher Familie
znm 1. Avril gesucht .
Schristliche oder münd -
liche Anmeldnng bei
Fran >>, . v . Oeitinger .
;475« PhilipvSbur « .

Tiichtiges

MSdche »
für die Küche , da » gut
lochen tau . ,, gesucht z.
l . Avril . Angebote mit
Bild,Zeugn ! sabscbr ., <Se-
haltsang . erbeten . »429a

Fremdenheim Frißa,
Naden -Baden .

Bertboldstr . 7 . 4 .2
Ein ordentliches

MäSchen
findet auf sofort bei
kleiner Kamine gute
Stelle . 4021

tmti ach . Kechcttr . 6

.̂ huteWer
sucht Stellung b . Tcntist
hier oder Umgebung .
Angebote n . Nr . Z7860
an die . Bad . Presse " .

Eisenhändler .
28 Jahre alt . Kriegsteil '
uebnier . ledig , mit der
Grob - u . » leineisen - , Iv-
wie Werkzeng - , Bau - u .
MöbklbeiÄlag - Branche
vollftänd . vertraut , fucht
SteLuug als Berkänfer .
Exvedient od . Neifendei !
am liebsten in ein . Klein -
staM . Zuschriften erbet ,
unt . £ 16 : 2 an Haasen -
UeiK & Bogler « . G ..
Stuttgart . 34 >,' >a

Geliständiger . tüchtiger
Vav - u MSbelschreilitt
auch im Berkauf von
Möbel erfahren , sucht
Stellung . Angebote nnt .
Ä! r . B15708 an die „ Bad
Presse " erbeten .

JuM . Mann
kantwnfähig , fncht Be -
schäftignug alS Einkastie -
rer , Bureandiener , La -
gerarbeiter oder fönst
ähnlichen Posten . Angeb .
unter Nr . B15878 an die
Bad . Presse .

Wlsr -MMMkr .
Für meinen Sohn

fuche für sofort oder
später

Lehrstelle
in gutem Haufe , i^ cst .
Offert , u . Nr . B15250
an die „ Bad . Presse " .

Mo kbnnte cin 17 jähr .

die M, . schinenschlofie -
re ! erlernen ? Zu erfrag .
SchiiNenftr .««. IN . B15750

Mo kann
ein kraitiger Aunge das
Schrciner -Hai .dwerk er¬
lernen ? Angebote unter
Nr . ä) 14836 an die -Ba -
bische Prtsf c" erbe ten .

In welch . Büro könnte
Fräulein welche alle
Fächer in Kontorarbeit
durchgeniacht bat , fich noch
weiter als

BttchhalLerm
ausbild «u ? Angebote
unter Nr . .38003 au die

Bad . Prcsie ' erbeten .
Franteiu . miistk .. Sprach -
kenutuin . sucht vor - oder
nachm . Beschäftigung .
Geil . Oft . u . Nr . B15782
an die „ Bad . Presse " .
Junge Dame , von gut .

Herr . , stian Stellung als
Kiiiderfräulei »

zu vornehmer Herrschaft .
Ängevoie nnt . B150t >< an
Me »Bad . Presse " erbet .

.'Jioci gewandte , bessere
Fräuleins , auch im Nä -
Yen bewandert , suchen
balbinögtichst Stelle at ?
Saaltochter "der
^ immerniädchen
in Sanatorium ov . » ur -
ort . Angeb . » 1» . Nr .
Z8050 an d . „Bad . Pr ."

Nichtiges , solides
Servier - Fräulein
mit guten Zeugnils , sucht
Stellung . Gest . Ana . uni .
B1i382 au die „ Bad . Pr .

" .

Tjatlen
Ablerstr . 4 ist d . Schrei »,
maschinenladen m . Wo »«
nung aus 1 . Juli ob . V
Ott . i . vcrmict . Näher «-»
im 2. Stock , lkS . ' Ml

HerrschaBwohn .
mit Kiiche . gut möbliert .
4—fi Zimmer sofort zu
vermieten . »465a
Herrenalb . Llofterstr . 84.

3 — 4 Zimilikmshüllilg
tu gutem Hanse an ruh .
Familie sofort , n verm .
Angebote u . Är . B15802
an die „Bad . Presse " erb .

GerSiimige 4-Zimmer -
Wohng . nächst d . H .-Poft
geg . kl . Z-Zimm -Woling .
zu tausch , gef . Angeb . u.
Nr . B15762 an d . . Bad .
Presse " .
2 Freunde finden sofort
Wohn - 11. SchlafzioiiUer
Waldhornstraße 64 , 2.
Stock . B1441Z

Möbl . Ztmmcr an foltd .
Herrn od . yräuletn zu
vermieten aus 1. April .
Angeb . NU«. Nr . Z8052
an die „Bad . Presse " .

At uiöbl. Zimmer
m . Klavier z . vermieten
Offerte u . Z8059 an die
.^ i-idiich ? Presse, .

& fPii

4 Zimincrwvhuung od .
sonst geeignetes Lokal als

gesucht . Angebote nnter
.38072 an die Bad . Presse .

KW Waschküche
»1. Trockenräum . gesucht .

Augeb . uui . Nr . Z80WI
au die „ Bad . Presse . .

Wohnung
mit Zubehör tu ver »
kehrsreicher Lage sebi
oder später zu miete »
gesucht . Angebote unt .
Nr . B14471 an die „ Bad .
Presse erbeten .

Suche zum 1 . April
zwischen Marktplatz und
Müblvnrger Tor znr
Ansübung mein . Prari »
eine ^ - Zimmerwshng . ,
^dtl . von einer größeren
Wohnung 2—3 Zimmer .
Angeb . 11. Nr . » 15678
an die „Bad . Presse " .

Fräulein , mit lanaiSo -
riger Praxis in feinft - tu
Hanse , dessen Tätigleii
daselbst durch die Zeit -
verbüttnissc veeudigt
wir » , perfekt im Weif ;-
naben nnd Maiwineu -
stopfen , ioiinscht gleiche
Sielte als

Weißzeug -
beschlietzerin

in mir gutem Hause für
sofort oder später . Gutes
,3enguis . Gefl . Angeb .
mit Preisangabe erbeten
» . .38030 an d . Bab . Pr .

Mädchen ,
das schon gedient bat ,
fuchi Stelle f . Zimmer
arbeit » . zu einem Kinde .
,3nenra «en n . Nr . Z72 ^U
in der „ Bad . Preife " .

i >» r 19 ' iilir . ?,VuSU
~

i
"

vom Lande ans guter
Familie vi . all . hätisl .
Arbeiten aieml . vertr .,
suche ich Stelle i . klein ,
guten Hanfe zw . weit .
A nobil dg .Familie nan -
fchlnd .Bedingnng . An -
geb . an Fran Batinse -
kretär Albrechi . Wil -
seidinne » . « ! :!!»»»

Junger iuteüig . Niann
niit guten Schnlzeugntn .
INeisezeiignis ) sucht in
einem Bankaeichäst od . in
ein . gröv . Faorikbüroei » .

auf baldigst . Angebote
unter Nr . .̂ 8012 a » die
. Badische Presie erbet

Tücht . selbst . Polsterer
und Dekorateur , 33 L „

sucht Stellung
als Erster . Spät . Ueber -
nähme des GeschästS od .
Einbciral erw . Aug . u .
BI373 :; a . d . . Bad . Pr .' .
Ein älterer Maschinen -

und Werkteikgsch >l » !?« r

such« gestützt ans gute
Zeugnisse alSbatd Stel¬
lung . Angeb . un «. Nr .
Z7996 au die Bad . Pr .

tiicülig u . selständib , süch«
SaisonsteUe , sosoit oder
später . Angeb . nnt . Nr .
B13S1Z a . d . Bad . Presse .

Müllersteüe-
: : Gesash . : :

Suche f . meinen Sohn ,
2 cv,rir rtTf. itt out ein *

1 'iäter .
3426» « .

Ät «
X, a . d. Bd . P

» nt .
Vre »«.

Junges , gebildetes
Fräulein

möchte iu feinem Serr
fchaftsbause den SanS -
balt , befonders lochen
artliidlich erlernen . Evtt .
auch in Sotet oder bess.
Privaivension . Angebote
nnt . Nr . „38008 an die
„Bat . Presse " erbeten .

Junge » Mädchen ^ üs
giu .Familie , das keiuer -
Ici Hausarb . scheut , sucht
zur weitere » Ansbildung
im Oausbalt Ibesondeis
Kochen ! Ankiialime bei
FantiUenauschln » in gut
Vause Karlsruhes .

Angeb . nnt . Nr . BlS820
an die „ Bad . Presse " .

Unabhiing . Frau sucht
tagsüber Beschäftigung
in einem frauenl . Haus -
hall . Angeb . unt . Nr .
B15740 an d . Bad . Pr .

Wohnung
3—4 Zimmer auf l7 Juli ,
früher od . später gesucht .
Angeb . 11. Nr . Z8004 au
die „Bad . Presse " .

Gesucht sosort od . spät .
2- od . Z- Zimmerwohn .
mit Küche von jungem ,
kinderlos . Ehepaar . An -
geböte u . Nr . Z799S an
die ,.Bad . Presse " .

3 Zimmer - Woh » » « « '
Igeranmigi . Bad , elektr .
L„ altem Aubeh . v . >>ung « .
oef . Auaeb . » nt . B15814
an die „ Bad . Preise " .
Alleinstehende Frau mit
erwachs . Kind sucht sofort
oder 1. Avril
Zimmer od . Mansarde
IN. Beienchtitn « u . Steif
geieqeuheit . ?I ngeb .nnter
B15724 a . d . ..Bad . Presse .

I Iii «
(Ingenieur ) sucht gut

möbliertes Zimmer
im besser . Hause zum 1 .
April . Angeb . unt . Nr .
B15738 an b . Bad . Pr .

^ olideS ServierfrLul .
sucht >. Avril gut möbl .
Zimmer od . Wohn - nnd
Schlafzimmer . Angebote
unt . Nr . » 15162 an die
„ Badisch e Pr esse " erb .

Gut möblier «.
'
Zimmer

ans sosort gesucht , mdgl .
Nähe Marktplav . Ange -
böte nnt . Nr . 38023 an
die »Bad . Presse " .
Frl . sucht möbl . Zimmer

aus sosort . Angeb . mtl .
Nr . Z8028 an Me . » ad .
Presse " . , .

oiiitflcre Frau nicht
Monatsstelle

nimmt auch Büro an .
.lin ctjtfl . Sophienstr . 21 ,
Seitenbau , 1 . Stock , v . 3
Uhr ab . » 1441!)

Wo könnte jung . Mab -
che» in d . Abendstunden
von 7 Uhr ab , das

Wcissnäüit ' ii
erlernen , womögt . Süd -
stadt . Augeb . b . Wenzel ,
Schützensir . 04 . B15768

^ imnrer .
Herr fncht ver 1 . Avril

sreundl . inübl . Zimmer
mit strühftück in airtenr
Hause (Nähe der Reichs »
vosti . Angebote nur mit
Preisangabe unt . B15801
an die „ Bad . Presse erb .

j & l Zimmer
Siähe Klauvrechtstr. An¬
gebote unt . Nr. Z8075 an
die „Bad . Pres se ".
Leeres Zimmer
od . klein . Laden Büro
geeignet, zu intet , nefuffl«.
Angeb. nnt . Nr . B15568
an die „Bad . Presse".
Leersteheudes Zemmer
z. SinsteUen vAi MSbela
gesucht. Zn erfragen u.
Nr. » 15594 in der .Bad.
Presse ".

Werkstätte
gtofte , helle u . Keller zu
vernticl . aus 1 . Jnti od .
1. Okt . Näheres Adlet «
strafte 4 , 2 . St ., lks . 4S«1

In Herrenalb sucht
Dauermieter a . l . Avril
aemütiicheS, unmöbliert .
Zim».er m . Beleuchtun,
u . Wasser, lustige Man«
sgrde nicht aiiSaeschlossen .
Angebote mit PreiSana.
unter Nr. Z7A94 <ui die
„Bad . Presse".

200 Mark Belohnung
bei Bertragsabschlub für Nachweis einer

5 Zimmer Wohnung,
moder » , geräumig , mdgl . mit Diele , elektr . Ltck
« arteiianteU . in guter Lage , an» liebsten Web
oder GüdweststaM . auf 1 . 5uli früher , evt
etwas fester , für Danermieter .

« notdou uotet Zoüto <u» d»e . Ba ^ -vreS «"
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FRIED .

KRUPP
AKTIENGESELLSCHAFT/ESSEN

!§ >
Blanke

gedrehte und gefrafte
Schrauben und

Muttern
aller Art in Handelsgüte und nach
befonderen Vorschriften bis zu 2 "

Durchmeffer
Cu
Ud.o

Amtliche Bekanntmachungen.
Die « ekkmvfuna der Pkaul - und KlauenscuSie betr .

Die Main - und Klauenseuche in Odenheim , Amt
Bruailal . ift « loschen .

Die angeordnete » Spcrrmafireaeln Nnd ausge -
hoben . O.-Z . 101

« arlSruhc . den 17. Mär , 191V . . 4688
Bezirksamt .

Maul - und Klauenseuche in Mün,rSl,cim betr .
Die bezüglich dcZ Gedöst ? de^ Jalod Mann -

her» V in Münzesdeim , Nmt Bretten , als Sperr -~
4irt angeordneten Schutz matzrcgeln sind auia -bezirk

»oben .
Karl !Sruhe , den 17. MSrz 1S19.

Bezirksamt .

O .-Ä . 102
4689

StadtgarLen - Zahreskarten.
yar die Zeit vom 1 . April 1919 bis 31 . Mär ,

920 werden wi -» in den Variablen wiederum
>adrcSlaricn auLgegeben . Der Brei « betri a . für

eine Hauptlarte 10 . * . fiir eine Beilarte oder
Schülerkarte S M.

Bestellungen auf » arten werden von den Ein »
nebmern und beim Gartenamt , Sttlingcrstr . 6.
entgegengenommen . Schülerkarten werden nur aus
Vorlage eines Ausweises des Klassenlehrers aus -
gegeben .

Die Inhaber von Schuldverschreibungen des
dad . Vereins für Gesliigelzucht ( sogen . Tielaar -
tenalticn ) müssen zur Erlangung der ihnen nach
« 11 der Vocscliristcn sür die Benüvung des
Stadtaartens zustehenden Karten die Bestellungen
»«im flüdt . Gartenamt . Ettlingeritr . 6 , unter Bor .

StSdt . GartcnaMt .

Nu^kolzverkeigernng.
Das Grosih . Hofforst - und Jagdamt Karlsruhe

versteigert am Mittwoch , 26. Miirz I . IS ., früh S
Uhr , im „Schüqenhaus " dei Karlsruhe aus den
Huibczirtcn der fforstwarte Verlan und Bari « in
HriedriltiStal : 61 Eichen . 61 Korlen und etwa 70
Ster Eichenholz : aus den Hutbezirlen der ssorst -
wart « chuuk und Heft in Eggenstein 200 Karlen :
auS dem L>u«bezirk de» fforttwartS Hoilmann In
Blankenloch IM Mörlen , 7 yichten : aus «ftrasth.
Bannwald , Hutbe,irk der fforstwarte Bauer in
Karlsruhe . Heß in
Kklfd

arlSruhe . Heß in Mühlbura » nd Borel in
lschneureut 195 Forlen . _ 5 , Richten . 1 « Horn:

auS Grostli . Tchloftgarten , BalaiSgartcn und dem
Sudwig -Wilhelm Kranlenhcim : 7 Eichen . 7 Aka-
zien , 4 Ahorn . 1 Pappel . 2 Ulmen , 2 Walluuk ,
sowie einige Ster Akazien - und Aborn - Nuvbol, .

LoSauSzügc wollen vom Hosforft - und Ja «damt
Karlsruhe erhoben werden . 4395

8k«ml! >lie SnnidMSZMlleiWMz .
Aus Antrag der Erben der Bahnwart Jakob

Hüls Ebcsrau ElisabctNa . geb . Dürr , in Turloch
werden die zu deren Nachlaß gehirigen Grund »
stücke der Gemarkung Dorla »

am Mittwoib . den 36 . März 1919 . nachmittag »
4 Uhr .

i» dem Geschäftszimmer des Notariat ? I . AmtS -
äeriätSgebliude . Zimmer Nr . 9 . össentlich zu
Eigentum versteigert .

Beschreibung der Grundstücke:
Lav .-Nr . 1619 : 24 a 37 qm Acker In

der Bcun (es . Eisenbahn nach Psorz -
heim . as . Stutz . Karl , Gicftcrmci -
sters Ebel .) 31C8 M.

Lgb .- Rr . 1681 : 8 a 44 qm Acker . In
der Bcun (es . Kleiber August , as.
selbst)

Lgb .- Rr . 1682 : 1 a Sosreite 15 a 85
qm Acker , zusammen 16 a 85 qm An
der Bcun Hans Nr . 4. es . selbst, as.
Kröv Otto . Aus der Hosreitc eine
ss - ldscheuer 5358 M.

Die . Bcrstciacrungsgcdinge können in der Zwi
schenzeii aus der diesseitigen Kanzlei
werden .

Durlach . den 18. MSrz 1919 .
Notariat I .

eingesehen
3483a

SchUeiileimkt i» Diirkl
findet wieder regelmSszig statt .

Die Mar »» esucher haben blirgcrmeisteramtliche
Bescheinigungen darüber bei sich zu sübren . das,

1 . Berkünser Eigentümer der Kerlel - und Läu -
»erscvweine Nnd oder von diesem zum Verkäus
beaustragt sind.

Z. Käuier , die zur Aufzucht oder Mästung ersor-
dcrlichen Kuttermittcl besitzen.

Der Ankauf von Schweinen zun , Weiterverkauf
» nd der kommissionsweise Handel ist verboten .

Der nächste Markt findet am SamStag , den 22.
d. MtS .. statt .

Durlach , den 16. März 1913.
Das Bürgermeisteramt .

3170a

MelmWge ÄÄ "1 der

Zementröhren «
Vergebung .

Die Gemeinde ssreistett
vergibt die Lickeruna
von 15 Zementröhren
1 in Durchmesser und 18
Zemcntrödren 25 cm
Durchmesser . Angebote
Nnd bis 25. März bier -
her zu richten . 3457a

Kreistet «, 18. MSrz 1919 .
DaS Bürgermeisteramt .
Pappel stamme-
Versteigerung .
Am Montag , den 24 .

März d . IS . , versteigert
die Gemeinde Hügels -
lieim :

50 kanadische Vapveln
v . 3,40 Kestn : . abwärts .
93 Tvitzpappeln ,
4 Eschen ,
z Birken .
Aulammenkunst vormit -
toas '/ . ll Uhr aus den
Nveininscln . 3473a
HügelSheini , 19 . III . 19.

Bürge ^nieisteramt :
Würz .

Levpert . Ratschrciber .

Ttammholz -
Versteigerung .
Die Gemeinde HugS -

Weier , Amt Lahr , ver¬
steigert am Dienstag ,
den 25. März , vormit¬
tags 9 Nhr . in ihrem
Gemeindewald solaende
Hölzer : 3474a

17 Eichen bis zu 5,09
Kcstm . messend .

122 Eschen bis zi» 1,33
Kestm . messend .
34 Erlen bi « zu 0 .68

Kestm . messend .
4 Birken vis zu 0 .83

5,-estm . messend .
1 Kirmibaum bis »u

1,18 Kestm . messend .
Hugöweier . 18 . III . 19.

Gemeindcrat :
H i e r l i n g e r . Brgstr .

Ruder , Ratschreiber .

Holz-
Versteigerung .

DaS Bad . Koritamt '??ck<
karschwarzach (flerurus
Aglasterbausen Nr . 11 )
versteigert am Donners -
tag . den 27. MSrz , mer -
gens 10 Nhr . im Gast-
bauS . zum Kinstcröach "
in NeckarhSi'serlivt ( Sta -
tion Neckarhausen ) aus
den DomSnenwaldungen
Schlosiberg , Mbcrhau ,
Röderwald und Kolben :
140 Eichen (7 I . . 10 II . .
29 III . . 44 IV . . 50 V . ) .
5 Eschen (1 IV . . 4 V . ) .
I Hainbuche III . . 1 fori .
Abschnitt II . ; serner 40
Ster eichene Nuflfdicitor
und »Rollen . Verkauft
Nnd bereits solaende
Stammbolznumnt . : Km
Schleidern und Uever -
vau Nr . 78. 80—89 . 95.
% , 98 , im ikowen Nr .
25— 28 . 36 - 38 . Vorzei¬
ge! des Holzes die ?iorsl -
warte Raudenbusch in
Reuukirchen (Schloßberg
u. Ueberbau ) und Helft
in Schönbrunn ( Kotben
u . Röderwald ) . 3491a

Kontursgefabr
wert », schnellu .sich. beseit .
geordn . Verizättnisse
iviederbergst . Ev . finanz .
Bcibilfe . Gewissenh .
rechtßgilt . Erledi » . bei
streng .Verschlvieg . Anfr .
m . Rückp . an Vvttla -l - r -
karte Rr . ^ l Karlsruhe
i . V . 1854

IFriseyse
emvlieblt sich im ttovs -
waschen u. irisieren und
nimmt noch Kunden in -
u . nutzer dem Hause an .

Ella Weber . BlSövn
Wilhelmstrah « 28. Ii . r .

Berfteigermsg .
In der Fuftart . -Kascrnc Brcisach i . B . werde »

ii .culvielcnd gegen solertioc Bar >avluna und Mit¬
nahme des Gesteigerten an folgenden Tagen je
von 11.30 vorm . bis 5 Uhr nachm . versteigert :
Am 24. III . 19 : Seegras ca . 400 kc Kopspolster -

säcke . leinene . Leibstrohsäcke aus
Pap . , gesüill m . Holzwolle . Akten -
gestellc . B -inke . Fenster u . a .

Am 25 . III . 19 : Eiserne Bettstellen mit Bretter -
belag u .

Am 26 . III . 19 : Bratenpsannen . Brennmittelkasten ,
Wandbretter . Wassercimer . Feuer -
haken . Flafwen . Körbe u . a .

Am 27 . III . 19 : Gerüste verschiedener Ar «, abge -
baut , Hämmer , iiannen . Kartoffel --
schäl- und Quetschmaschinen . >,tnc -
« enmasch . , Kessel v . 150 - 800 I.
Kisten aller Art .Am 28 . III . 19 : Kommoden , Körbe , Lampen . EL -

„„ » äpse . Kochherde a . f. Hotel . Ssen .Am 29 . HI . 19 : Eiserne Behälter , Salznäpfe,Schau -
„ „ sein , Müllschippen . Schemel .Am 21 . HI . 19 : Schränke . versüi . Speiseträger ,

Spucknüpfe . Sti >u !e , Tafeln , Teller .Am 1. IV . 19 : Tische . Uhren . Taselwagen .Am 2. IV . 19 : Wasebbecken . Äasserlrüge .Am 3 . IV . 19: Versch . Materialien , Kokosmatten ,Tonnen . Zwingen , Nägel . Da » -
pappe . Flaschen , Feucrwcbrschläuche .

_ . Taue .Arn 4 . IV . 19 : Alt . Eisen , Scharniere . Schrauben -
bolzen , feuerfeste Steine . Holzbett -
stellen . Schamotterde und sonstige
Gegenstände , Turn -Recke, Sprung -

m gestellc , Sprungkasten .AM 5. IV . 19 : Nähmasch , s. SctivhM . u . Sattler ,Buchpresse , Kochkisten , Nutz - und
Brennholz .Am 7. 8 . u . 9. I V . 19 : Kaffeetassen , Drahtrollen ,Einmachgläser , etwas Schubma -
cher- u Schncidergeräte . Zwirne .

n , «. v „versch . Baracken » . versch.Sandelt sich durchweg um gebrauchte Gegen -
Der Käufer mun Selbstverbraucher feinund eine unterstemvelte und unterschriebene Be -

« »
" C bcJ OrtSbehörde vorzeigen . Saft er dieGegenstände benötigt . Näheres ist in der ssuf >-

sra eii
Brcisach . Stavshaus . Z . 18 . zu er -

S?ngebote auf stehenden , vorhandenen , kupfernen

wch S
«

Bad . Verwertun<,S !»mt . AStla. II . A. : W a g n e t.

Zetel! ! !!! « IIS Üusliuiijtei
Beobachtnnaen . Bewachungen , Verfol «
« ::« -,en . Ermittlungen und SluSkiinfte
aller Art , sowie auch Heirats - AuSkünfle
über Vermögen ic.

Belastunas - u. Entlastungsmaterial
in Gliefcheidungen und Alimentation
und tirimnialprozessen . B1L793

An allen Pliiven der Welt , -atr
Neelles VertrauenS - Institut , beschäftigt
nur eideSstattl . verpflichtetes Personal .

Beste Bedienung in ganz Deutschlandland und Oesterreich . Erste Referenzen ." "" " Ermäsnnte Preise . - --- -- - --- -
Deiektei Falke ,

Rructasal , Huttenftr . 10, Telepl, . 696.

BkMzriM Karlsruhe
des

Dolksbundes zum Schutze der deut-
scheu Kriegs - und Zivil -Gesangeueu

Karlsruhe.
Geschäftsstelle : ( Nationaler Frauendienst )

Kronenstr . 24 . Tel . 5700 Nebenanschluß .

Was Wir motten :
1 . Protest einlegen gegen die unwürdige

Aurücklialtung unserer mehr als 800000
Brüder in Feindesland .

2. Die Herausgabe aller Kriegs - und Zivil -
gefangenen durch alle uns heute noch zu
Gebote stehenden Mittel anstreben .

3. Die gesamte Presse des Inlandes und des
neutralen Auslandes für unsere Pläne
heranzieben .

4. Bis an die Obren der menschlich denkenden
Feinde dringen .

5. Bis zur Herausgabe die Besserung der Wirt-
schaftlichen Lage aller Gefangenen anstreben
und ihre Gleichstellung mit dem Arbeiter
des Nebme - StaateS verlangen .

6. Alle Erleichterungen für den Post - u . Paket -
verkehr erreichen.
Schreibt freudig an die gefangenen Brüder ,

daß anihrerSerauSgabeenergischgearbeitetwird .
Unterstützt durch Euren Beitritt die Be -

zirkSgruppe Karlsruhe . 3735
Freiwillige Gaben an :

Bankkonto : Badisibe v' gnk , ksarlSruhe,
Postscheckkonto No . 13260 Wilh . Herbrrcht. KarlS-

rulie,
Girokonto No . 2231 bei der Stöbt . Tparkassr,

Karlsruhe . Der Vorstnnd

iH o I zwo 11 e
in verschiedenen Qualitäten , auch zu

= EwslreuzMeÄzen =
offeriert billigst

Mannheimer Holzwollefabrit
Leo Präger

Mannheim - Z7rd « striehafem . 3389a

Empfehle mich zum Ankauf von neuen
offiziersuniformen , Wäsche , Schmucksachen
aller Art usw. Gefl. Angebote erbittet

Weiutraubs »« ir
Kronenstrahe 52 . Telephon 3747 .

Für das badischc VolkShecr werden bei
der liadiZchen Traii >-Äbt « iluna ! 4 eine
Munition ^ vu Berr ><l«g»« gS -Kolo»»e
aufgestellt .

Freiwillige , können lederzeit eintreten .
Meldung auf Zinnncr 104 in der alten
Schlohkaserne in Durlail , oder beiin zu -
ständigen RezirkSkommaudo . wo die An -
nahmebedinaungen eingesehen werden kön -
nen . Die Bedingungen sind dte gleichen ,
wie bei den anderen Truvven des badi -
schen BolkSbeercs .

Benorzngt werden ehemalige badisckie An -
gehörige der Kolonnen und TrainS . die
gute Diszivlin zu halten gewillt sind und
,nit Pflichttreue ihren Dienst versehen
wollen . 3478a .S.l

Turlacki , den 17. März ISIS .
Giia «« onski

Major und Abteilung ? - Kommandeur
der badischen Traiu - Abteilung 14.

R
eforrnfchule ttircilöerfl
Höharc Knabenschule / Vorschaie fils Pri ®1
aller Sckiulen- Vorbereitg . auf jede S « >u'
prüfg . Gedieg . Unterricht . Arbe>tstun

den. Sport , Spiel , Wandern . Anerk. vor
Zügl. Verpflegung . „ vJährest ?rei ? 1 ^00 Oberwössen 1800 A -

Privat - EiitbinöililBeiili
empfiehlt . ^

SwuDWiW, KebWme .

l^ asciiinenfabrik

Wiesbaden .

■
iRflsar!.

Vertretung :
Karl Krauss , Ing . - Büro,

Karlsruhe t . B . uMelanchthonstr. 2 — Fernsprecherloo *-

Fiüal-Werkstätte Karlsruhe :
Au4 . Loser

Göthestrasse 86 — Fernsprecher 3614
elektromaehanische Werkstätte fOr
Licht- , Kraft- u . Schwachstrom -Anlagen .

Besuche und Kostenanschläge kostenlos.
Revisionen , Aufzugabonnements usw . n »AZ

Uebereinkunft . SöOi «-

Sämeviflniicn siirZelmAltll
in bestbewäbrter Konstruktion , ins Slbniie ^
eisen hergestellt , für Holz - u . KohlenfeuerMZ
oder Dampf , liefert 2864a.«^

Aug . Stuhlmliller . Neudorf

14er MttillerW !
Aus Anordnung deZ Generalkommandos wird- und Vadtschcn

Nr . 14
, ur Aus -

Schuve un -
hcn Reiches

im v. invernebmcn mit Reichs
Volksreaterung l>cim ^ utz-Arnllerie -Regt .
in Frciburg eine Areiwillige Batterie -
rechtcrhaltuug der Ordnung und zum Sri
serer badischen .Heimat und des Deutschen
ausgestem .

Beding « « . - » -

d! soweit "
au^^

dcu^ Beiirlaubtenstand angewor-
den : mindestens einlährige Kriegsiront-

c) Berpstichtüng iu straissr Disziplin und Un -
terordnung unter die Lorgeievtcn .

6 ) Sinwandsreie Dienstzeit . Leute mit zahlrei -
reiclieu Vorstraten und mit EhrenUrascn sind

e) ÄrpttichUlng
^

zum Schutze Badens und des
Denlsilien Reiches .

^ j>r
°

Qss?^ erc : Gehalt . Wohnungsgeld , Teuer -
ungszulage , Demobilmachungszulage (diese
wie beim Heer ) , Berechtigung ^ zur Teilnahme
an der Trupvcnkü -lie ohne Brot . Gcldent --
schSdignug sür Selbsibelöstigung wird nicht

f
;währt .
ür Unterosstziere » nd Mannschasten :

. öhnung nach Dienstgraden , mindestens 30 M
monatlich .
Tägliche Zulage von 4 M . Bei Untersuchung ?-
hast und Freiheitsstrafen wird die tägliche
Zulage nicfit gewährt .
« rrie rcicMiche Berpslegung . _

ar) Urlaud : 11 Tage in icdem halben Jahre .
k ) Mii jedem Freiwilligen ist bei der Änwer -

bung eine lurzc Verhandlung auszuncbmcn .
in welchkr der Angeworbene die Vcrpsltchtung
sür die Pireiwilligeii -TruPvc mit Imonatiger
Kündigungsfrist bei 14täaiger Brobedienst -
zeit übernimmt und die Bedingungen au -
erkennt .

Meldung beim nächsten Bez .-5kdo . oder Ẑ uft -
Ariillerie -Pegiment ?ir . 11 . Frciburg . Entlas «
sungSanzllae Nnd mitzubringen , ebenso Mäntel .
Bei Entlassung steht Ersah zu . 3433a

Frciburg (Breisgau ) , den 1s . Mär , 1919.
7? ehr .

Oberst und Regimentskommandeur .

Nr . 18S .
Yermisst .

Wer kann der CBcfrau des Ers .- Nes , CiKien
Malz , ,̂ nf . - Rca . 185, 2 . tionio .. 1 . Batl . ÄuSkunst

eben . <! r wird seit der Schiacht , am 80 . April 1917,
. ei Arras vermistt . Nachrichten erbeten an
^ iirsoracschn ' estein . Artil . -Dev ? ! Naltatt . Rl !i7M

r 71Korsetten
nach Mass S143

werden bei Stotlzuga .be m bekannt
solider Ausführung u . tadellosem Siiz ,

angefertigt .

TCorsetten-Heparaturen.

A . Klingel
Inh . d . Fa . O. Müller & Cie . , Korsett-

Mass - Geschäft. Gegründet 1908.
Karlsruhe i . B . Kaiserstr . 215

neben Cajc Odeon (Laden) .

Schmuckstücke
mit

feinen Brillätiten , Perlen u

Farbsteinen , Perlkolliers

Altgold und Silbergegenstände
kauft zu hohen Preisen

Heinrich Paar ,
Hofjuwelier , Karlsruhe
Kaiserstr . 78 am Marktplatz .

Spezialgeschäft bietet feine Etui D
Luna- u. Gilette -Rasier-Appara^
an , auch vorteilhafte Be ^naSouelle für ^ lNrow '\ 4
und Händler zum ^ Selostbezug ^

' " "JmS
zum ,Avvaratc führen . Muster un >

Mcngcanaabe erwünscht .
Ansragen befördert unter 8 > 1

Wo «»« , S tiittgart .

Kslzriemenscheiben »
Treibriemen jederArt ^
Riemenwachs ^
Riemenverbinder \tl Art,
sWieMelechMeAeöarssgrM
Iiefert ' biHiaft 2137 . 10 .5

LcÄische Kllmmi- ani) Packungs-Iudvltne
Schcfi er & Wörnef

-

Teleph . 3021 . Karlsruh - , « inalicnstr . ^

Zause SiiSer mii Alisilbel'

Wecke 11. f. ®. ^
zu höchsten Preisen . Angebote unter Nr .
an die . Bad . Presse" erbeten.

Man verlange in den Geschäften

Pesics - Kerzen
(Patent . Svarkerzen ) ,

SÄSBft ^
Pesks -Keriec -Vkrtlieb Karlsruhe if

Herreustr . 60 . pari
Durlach : Hauvtst «. 74 «Central -Dro»

Gebr. M« . WM
Teppiche ^ , « ,

. Wüsche . Kramm »v0 » n «
,
'* ^ £ .1

W höchsten Preisen ö 11"
Stummer , verehcl. flara

ö
6

g
"
cr [a# f^ -

Tckvhe , llbrcn
tauft stets 111

Zähringerstraiie 50 — Wn- » od

Lokomobile
10-- 20 P . S ., eveutl . mtt Diwamo . LA) Bolt . zu
-niete « „ «sucht . 4us8
firoSh . Majolika -Manufaktur .

Erfurter
Gemüse - Säinereieil
über IM versch . Sorten , « ur
Marc , lose ausaewogen , low ' ? , 2 e i it '
tcln mit Kulturanweisuna , l tt,u , g3dSa

getroffen . ,

Julins Schaefer .
Durlacy.

Hanvtktead « ' • . u » |
I Blumeu -Drogerie « . Vboto-W '

J
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